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Bettenausnutzung: Rechnerischer Wert, ermittelt aus der Anzahl der Ubernachtungen in der Berichtszeit in Prozent des Produkts aus Anzahl der Betten am 1.4. mal Kalendertage der Berichtszeit. Diese Ziffer kann über 100 % liegen, wenn nach dem Stichtag der Kapazitätserhebung (1.4.) zusätzliche Betten angeboten und belegt werden (s. auch Fachserie- F,· Reihe 8/II "Beherbergungskapazität"). 

Veränderung: Veränderungen werden nach den absoluten Angaben errechnet. 

Gemeindegruppe: Zusammenfassung von Gemeinden nach Großstädten, Heilbädern, Seebädern, Luftkurorten, Erholungsorten (anerkannte Er~olungsort6 bzw. Berichtsgemeinden mit einer durchschnittlichen Aufenthaltsdauer der Gäste von 5 Tagen und mehr im Sommerhalbjahr) und nach Sonstigen Berichtsgemeinden. 

Herkunftsland: Grundsätzlich ist der ständige Wohnsitz, nicht die Staatsangehörigkeit (Nationalität), maßgebend. 

Fremdenh. u. Pens. 

Beherb. gewerbe 
Erholungs-, Ferienh. 
Heilst. u. Sanat. 

Ferienh., Ferienwahn. 

Nicht aufgeteilt 

Abkürzungen 

I = Inländer 

A = Ausländer 
Z = Zusammen 

= Fremdenheime und Pensionen 
= Betriebe des Beherbergungsgewerbes 
= Erholungs- und Ferienheime 
= Heilstätten und Sanatorien 
= Ferienhäuser, Ferienwohnungen (Appartement

häuser und Bungalows) 
= Nach Betriebsarten nicht aufgeteilt bzw. 

nicht nach Inländern und Ausländern unter
teilt. 

Zeichenerklärungen 

- bzw. leeres Feld = 

= 
X = 

+ bzw. - = 

nichts 

kein Nachweis 
Nachweis ist nicht sinnvoll 
aus technischen Gründen werden in den 
Tabellen 2, 4 und 5 nur die Minuaverände
rungen (- jeweils hinter der Zahl) gekenn
zeichnet, andernfalls liegt eine Zunahme 
(+) vor• bei Veränderungeraten von 1 000 

' · d d Z · h ••• n und mehr Prozent wir as e1c en a 
Stelle des rechnerischen Wertes eingesetzt 
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Beherbergungsstatistik 

Ubernachtungen in Beherbergungsstätten im Februar 197~ 

Im Februar 1974 haben die Beherbergungsbetriebe und Privatquartiere der rd. 

2 720 Berichtsgemeinden des Bundesgebietes insgesamt 9,5 Mill. Ubernachtun

gen gemeldet, davon 8,8 Mill. von Inlandsgästen und 0,7 Mill. von Auslands

gästen. Gegenüber Februar 1973 blieb die Zahl der Ubernachtungen von Inlands

gästen nahezu unverändert, die der Auslandsgäste dagegen nahm um 8 % ab. 

lbernachtunaen 
l!l/4 1!l(;l Veränierung 

Februar 1974 
1 

Jan.-Febr. 1974 

Herkunft Februar Jan.-Febr.- Februar Jan.-Febr. gegenüber 
Februar 1973 1 Jan.-Febr. 1973 

1 000 l 

lnsgesa1t 9 493, 9 18 908, 9 9 486,9 18 169,0 + o, 1 + 4, 1 

davon: 
1 nl änder 8 712,6 17 513,2 8 705,5 16 686,8 + 0,8 + 5,0 

Ausländer 721,3 1 395, 7 781,4 1 482,3 - 7,7 - 5,8 

Innerhalb der Gemeindegruppen war die Entwicklung unterschiedlich. In den 

Seebädern nahmen die Ubernachtungen - bei geringer absoluter Anzahl - um 

27 %, in den Erholungsorten um 9 % und in den Heilbädern um 3 % zu. Weniger 

Ubernachtungen wurden dagegen von den Großstädten (- 8 %) und den Sonstigen 

Berichtsgemeinden (- 2 %) gemeldet. Die Luftkurorte konnten den Vorjahres

stand halten. 

ltlernachtungen 

Berichts- 19 '4 ,~1 j Veränderung 
- Februar 1974,Jan.-Febr. 1974 

Geae-i ndegruppe 
ge-

mei nden 
Februar Jan.-Febr. Febru.ar Jan.-Febr. gegenüber 

Februar 1973IJan.~Febr. 1973 

Anzahl 1 IIUU I> 

Großstädte 61 1 809,6 3 689,6 1 967 ,8 3 865,7 - 8,0 - 4,6 

HeilLäder (ohne Seebäder) 188 3 888,6 7 295,3 3 794,5 6 761,5 + 2,5 + 7,9 

Seebäder 61 165,7 314,3 130,8 256,3 + 26, 7 + 22, 7 

Luftkurorte 314 1 303, 7 2 700,3 1 311, 1 2 612,8 - 0,6 + 3,3 

Erholungsorte 984 935,8 2 086,5 860,6 1 851, 1 + 8,7 + 12,7 

Sonstige Berichtsgemeinden 1116 1 390,4 2 822,8 1 422, 1 2 821, 7 - 2,2 + 0,0 

Eine Aufgliederung nach Betriebsarten zeigt, daß innerhalb des Beherber

gungsgewerbes die Ubernachtungen in den Hotels um 5 %, in den Gasthöfen um 

3 % und in den Hotels garnis sowie den Fremdenheimen und Pensionen (jeweils 

- 2 %) abgenommen haben. Von den übrigen Betriebsarten meldeten die Heil

stätten und Sanatorien einen Zuwache von 5 %. 
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Übernachtunqen 
1974 Veränderung Ausnutzungsgrad 

Februar 1974,Jan.-Febr.1974 der 
Betriebsart 

Februar Jan.-Februar gegenüber Bettenkapazität 
Februar 1973 ~an.-Febr.1973 Februar 1974 f Jan.-Febr.1974 

1 000 1 
Betriebe des Beherbergungs-

gewerbes zusammen 5 411, 9 10 851,3 - 3,9 + 0,6 23 22 
davon: 
Hotels 2 607 ,8 5 241,8 - 5,2 - 1,5 28 27 
Hote 1 s garni s 726,1 1 488,2 - 2,4 + 1,8 31 30 
Gasthöfe 773,0 1 650,0 - 3,1 + 1,1 14 14 
Fremdenheime und Pensionen 1 305,0 2 471,3 - 2,3 + 4,2 22 19 

Erholungs- und Ferienheime 824,3 1 606,4 - 0,9 + 3,4 38 35 
Heilstätten µnd Sanatorien 2 151,8 4 038,2 + 5,4 + 6,5 85 76 
Ferienhäuser, Ferienwohnungen 137 ,4 324, 1 + 50,7 + 59,3 13 15 
Privatquartiere 696,6 1 569,3 + 7,2 + 16,3 6 7 
Nach Betriebsarten nicht 
aufgeteilt 1) 271,9 519,6 + 11,5 + 7,9 5 44 

1) Schleswig-Holstein 

Die Übernachtungen von Auslandsgästen haben im Februar 1974 um insgesamt 8 % 
abgenommen. Von den EG-Mitgliedsländern sind nur die Übernachtungen von 
Belgiern/Luxemburgern C+ 15 %) und Niederländern C+ 3 %) gestiegen. Aus 
Frankreich (- 15 Jt) , Italien (- 11 %) , Dänemark und Großbritannien (jeweils 
- 10 ~&) ka!llen weniger Gäste als im Februar 1973. Eine rückläufige :Cntwick
lung war auch von Gästen aus Österreich (- 7 %), Schweden (- 15 %) und be
sonders aus den Vereinigten Staaten (- 31 %) festzustellen. 

Die Anteile der wichtigsten Herkunftsländer an den gesamten AuslänJerüber
nachtungen und die Veränderungen dieser Länder gegenüber Februar 1973 zeigt 
nachstehende Tabelle: 

-
Veränderung Veränderung 

Ständiger Wohnsitz Anteile gegenüber Ständiger Wohnsitz Anteile gegenüber 
Februar 1973 Februar 1973 

}, ' fo 

EG- Mi tg 1 i edsl änder 44,0 - 5,4 Andere Länder 
darunter: 
Belgien/Luxemburg 5,3 + 15,2 Österreich 4,9 - 6,9 
Frankreich 8,7 - 15,0 Schweden 3,2 - 15,3 
1 tal i en 5,8 - 11,0 Schweiz 5,8 - 5,4 
Nieder 1 ande 12,7 + 2,9 
Dänemark 3,2 - 9,6 Japan 2,6 + 10,2 
Großbritannien 

und Nordirland 8,2 - 9,8 Vereinigte Staaten 11,5 - 30,6 
. 
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Einttlhrung ........................................................................................... 4 
Beherbergungeetatietik, Ubernachtungen in Beherbergungsatätten im Februar 197~ ~...................... 6 

Tabellenteil 

1. Ankttnfte, Ubernachtungen, Aufenthaltsdauer der Glste und Ausnutzung der Bettenltapasitllt 
in den l,lndern • . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • . . . . • . • • • • 9 

2. Ankttnfte, Ubernachtungen, Aufenthaltsdauer der Gll•te und Ausnutzung der Bettenkapazitllt in den Gemeindegruppen nach Betriebsarten 
Großatldte . • . . . . . . . . • • • • • • • • . • • . • . . . • . • . • • . • • • . • • . • . . . . . . • . . . . . . . . • . • . • . • . . . . . . . . . . . . . • • • • 10 Heilbilder ••••••••••••••••.•• , •••••••••••••• , •••• , •• , •• , ••••• , , • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 10 
Seobllder • • • . . . • . • • . • • • • . • . • . • . • • . • • • • • • • • • . . . . . . • . • • • . . • . • . • . • . • • . • • • . • • • • • • • • • • • • • • • . • • • • 11 
Luftkurorte ••••••••••• , •••• , •••••••• , •••••••••••••••••• , ••••••••••••••••••••• •••••• , • • • • • 11 
Erholungsorte ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• , •••• , • , ••••••• , •• , •••••••••••••• , • • • • 12 
Sonstige Berichtagemeinden ••••••••••••••••• , • , ••••••••••••••••• , .•••••••••••••••••• , • • • • • • 12 Alle Gemeindegruppen zusammen •••••••• , ••••••••• , ••••••••• , , , • , , • , , , •• , • , • , • , ••• , •••••• , • • • 13 

3, Ankttnfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der GKate nach Gemeindegr8ßenklaasen •.•..•••••.••••• 13 

4. AnkUnfte, Ubernachtungen, Aufenthaltsdauer der Gaste und Ausnutzung der Bettenkapasitllt 
in den Betriebsarten nach Gr8ßenlclaasen 

Botels • . . . . . . • . . . . • . • • . . . • . . . • . . . . • . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • . . . . . . . . . . . • • • • 14 
Hotela gvnis . . . . . • . . . . . . . . . . . • • • • • • • • . . • . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • . . . . . • • 14 
Gaeth8te • • • . . . . . . . . • • • • • . . . . • . . . . . . . . . • . • . . • . . . • . . . . . • . . . • • . • . . • . . . . . . . . . . • . • . . • . • • • . . . • • • 14 
Fremdenheime und Pensionen •.•.••• , .•...••.•.•.•.......•.•.•.•.•••••••••.••••... , , •••••• , • • 14 Betrieb• des Beherbergungage,,9rbea zus ... en ••.•••...•••.....•.•.••••••••••...•.••••..••••• ,, 
Erholungs- und Ferienh•i- ••••••••••••••••••• , •••••• , ••••.•••••••••••••••••••••••••••• , • • • ,, Heilstltten und Sanatorien ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• , • , ••••• , • , , • • • 1, 
Ferienhäuser und Ferienwohnungen •••••••••••••••••••~••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 15 

5, Ankttnfte, Ubernachtungen und Aufenthalta4auer 4er Gaste 
in den Betriebsarten nach dem stllndigen Wohnsitz 

Hotels ••••••••• , ••••••••• , • , ••• , •••• , • , ••••••••• , ••••••••••••• , , •• , , ••••• , • , •• , •••••••• , • • 16 
Hotels garnia . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • . . . . . . . • . . . . . . . . . • . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • . • . . • • . . . . . . . • . . • ... 1? Gaath8fe • , •••••• , •••••• , ••••••••••••• , , •••• , • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 18 
Fremdenheime un4 Pensionen••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••···~ 19 Betriebe des Beherbergungsgewerbes zua ... en ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 20 Alle Betriebsarten zusammen ••..•.......•.••.. , .•.• , , •••• , • • . . • • • . • . • . • • . . • • • • • • • • • • • • • • • • • 21 

6. AnkUnfte, Ubernachtungen, Aufenthaltsdauer der Gaste und Auanutzung der Bettenkapaaitllt 
nach Gemeindegruppen und auagevlhlten Berichtegeaeinden •••.••••••.••••..••••••••.•.••••.•••••••••• 22 

7, AnltUnfte und Ubernachtungen in Jugendherbergen und K:inderheiaen nach Laa••rn ······················ 
8. AnkUnfte un~ Ubernachtungen in 100 auagevlhlten Ge-inden mit guten 

Wintereportmaglichkeiten ••••••••••••••••••• :•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• ., 

Monatliche Angaben Uber den "Grenzflberachreitenden Rei••••rkehr" 
werden in 4er Fachserie F, Reihe 8/IV verilffentlicht. 
Ergebnisse der Hau.haltabefragungen ttber "Urlaube- und Erholunge
reisen" im Rahmen dea Milcrosenaus erscheinen in der Fachserie 1', 
Reihe 8/III, 
Ergebnisse der Linder in tieferer regionaler bzw. sachlicher Glie
derung werden in den "Statistiachen Berichten" der Statiatiachen 
Landeallmter mit der Kennziffer G IV 1 ver8ffentlicht. 

Die Angaben beziehen eich auf daa Bundesgebiet. 
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Einführung 

Rechtsgrundlage 

Die Statistik der Ubernachtungen in Beherbergungsstätten (Beherbergungssta
tistik) beruht auf dem Gesetz über die Durchführung laufender Statistiken 
im Handel sowie über die Statistik des Fremdenverkehrs in Beherbergungs
stätten (HFVStatG) vom 12. Januar 1960 (Bundesgesetzblatt I vom 16. Januar 
1960, Seite 6). Monatlich werden die Ankünfte und Ubernachtungen, das Her
kunftsland der Gäste mit ständigem Wohnsitz im Ausland und außerdem jähr
lich am 1. April die ständig oder zeitweise verfügbaren Zimmer und Betten 
erfaßt. Auskunftspflichtig sind die Inhaber oder geschäftsführenden Perso
nen von Betrieben des Beherbergungsgewerbes(Hotels, Gasthöfe, Fremdenheime 
und Pensionen), von Erholungs- und Ferienheimen, Heilstätten und Sanatorien, 
Appartementhäusern, Ferienhäusern und Bungalows sowie von sonstigen Unter
kunftstätten (z.B. Privatquartiere), in denen zum vorübergehenden Aufent
halt gegen Entgelt Personen Unterkunft gewährt wird, außerdem von Jugend
herbergen und Kinderheimen, von Campingplätzen (nur April bis September). 
Die Beherbergungsstatistik wird in ausgewählten Gemeinden - höchstens in 
3 000 - durchgeführt. 

Umfang der Erhebung 

Nach der Begründung zum o.a. Gesetz ist die Beherbergungsstatistik in sol
chen Gemeinden durchzuführen, in denen der "Fremdenverkehr besondere Bedeu
tung" hat. Hiernach ist vereinbart worden, daß ab April 1971 nur die Ge
meinden in die Erhebung einbezogen werden, die im Jahr jeweils 5 000 und 
mehr Ubernachtungen (zuvor 3 000) aufzuweisen haben, und daß der Berichts
kreis jeweils 5 Jahre konstant bleibt (z.Z. Stand April 1971), um die regi
onale u~d zeitliche Vergleichbarkeit weitgehend zu sichern. Durch Verwal
tungsreformen sind allerdings Eingemeindungen und Gemeindezusammenschlüsee 
erfolgt, die den Berichtskreis etwas verändert haben, so daß manche Ver
gleiche nur mit gewissen Einschränkungen möglich sind. 

Erläuterungen 

Ankünfte: Ankünfte .von Gästen in einer Beherbergungsstätte innerhalb eines 
Berichtszeitraumes. 

Übernachtungen: Ubernachtungen von Gästen, die innerhalb eines Berichtszeit
raumes ankamen, und von Gästen, die aus dem vorherigen Berichtszeitraum 
noch anwesend waren. 

Vorübergehender Aufenthalt: Aufenthaltsdauer von höchstens zwei Monaten in 
einer Beherbergungsstätte, ausgenommen z.B. in Heilstätten und Sanatorien. 

Durchschnittliche Aufenthaltsdauer: Der rechnerische Wert (Ubernachtungen 
zu Ankünften) stellt die durchschnittliche Aufenthaltsdauer der Gäste in 
einer Beherbergungsstätte dar; sie kann, insbesondere in Orten mit Heil
stätten und Sanatorien, höher sein als die Kalendertage eines Monats • 

. 
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1. A.nkü.nfte, Vbernachtungent Aufenthaltsdauer der Gaste und Ausnutzung der Bettenkapazität in den Landern 

Februar 1974 Januar - Februar 1'l7-t In- ,-~'" te u ernachtuna-en ·- e r ernac"tun""en Ge- !land. \Jeran- . Veran- Aus- IVeran- l.jeran- Aua-mein- derung derung Au.fent- nutzung derung derung Aufent- nutzung Land den Aus- ins- gegen- ins- gegen- hal ts- der ins- gegen- ins- gegen- halts- der IJ-änd. gesrunt tiber gesamt Uber Betten- gesamt tlber gesamt über Betten-Fe'Jr„ Febr. dauer ke.pa- JJn. - J:-ir. dauer kapa-Zus. 197'1 197'1 zitat Feb.1973 Feb.1973 zität An_zAhl % Anz•n % rra ... e % Anz•" '/1, · Anz• % ~6.~e )& 

Schleswig- 135 I 64 987 + 6,9 Holstein ?55 795 + 12,7 3,9 . 124 488 + 5,7 490 112 + 8,9 3,9 . 
A 6 654 - 17' 1 16 111 - 5,1 ?,4 11 573 - 19,8 29 457 - 5,5 2,5 
z 71 641 + 4, 1 271 906 + 11,5 3,8 4,5 136 061 + 2,9 519 569 + 7,9 3,8 4, 1 

Hamburg 1 1 65 448 + 6,6 118 400 - 3,7 1,8 . 130 995 + 5,8 243 132 - 0,7 1,9 
A 22 945 - 4, 1 4'+ 825 - 3,9 2,0 45 777 - 7,6 87 275 - 9,0 1,9 
z 88 393 + 3,6 163 225 - 3,7 1,8 35,8 176 772 + 2,0 330 407 - 3,0 1,9 34,4 

Niedersachsen ?15 I 237 010 + 4,o 911 ?45 + 4,7 3,8 465 119 + 4,4 1 752 274 + 6,3 3,8 
A 18 579 + 20,8 44 360 • 2?,5 2,4 33 712 + 17,3 79 538 + 20,9 2,4 
z 255 589 + 5,0 955 605 + 5,4 3,7 16,8 498 831 + 5,2 1 831 812 + 6,8 3,7 15,3 

Bremen 2 I 21 4?7 - 3,9 42 240 - E, 7 2,0 . 43 188 - 5,3 84 464 - 7,0 2,0 . 
A 4 179 + o,4 10 179 - 9,4 2,4 . 8 323 - 2,0 21 667 - 0,2 2,6 . 
z 25 606 - 3,2 52 419 - 7,2 2,0 45,1 51 511 - 4,8 106 129 - 5,7 2,1 43,3 

Nordrhein- 361 I 375 502 - 6, 1 1 447 534 - ?,5 3,9 760 140 - 3,6 2 904 795 + 1,7 3,8 . Westfalen 
57 587 - 7,8 A 132 232 - 5,6 2,3 111 834 - 4,7 260 154 + 0,9 2,3 

z 433 089 - 6,3 1 579 766 - 2,7 3,6 33,5 871 974 - 3,7 3 164 949 + 1,6 3,6 31,8 

Hessen 405 r 201 604 - 13,6 1 093 377 - 3,2 5,4 . 411 635 - 10, 1 2 133 637 - o,6 5,2 
A 47 897 - 9,4 94 201 - 16,0 2,0 99 804 - 7,7 200 660 - 9,3 2,0 . 
z 249 501 - 12,8 1 187 578 - 4,3 lf,8 29,5 511 439 - 9,6 2 334 297 - 1,4 4,6 27,6 

Rheinland- 286 I 105 574 + 2, 1 439 536 + 4,3 4,2 . 206 594 + 1 ,O 854 171 + 2,5 4,1 . Pfalz 
A 13 329 + 3,9 32 247 - 4,2 2,4 . 26 675 + 2,0 62 565 - 3,3 2,3 
z 118 903 + 2,3 471 783 + 3,6 4,o 16,6 233 269 + 1,1 916 736 + 2, 1 3,9 15,3 

Baden- 609 I 348 764 - 5,8 1 6,79 117 - 1,7 4,8 691f 525 - 3,2 3 370 755 + 1, 1 4,9 . Württemberg 
48 366 - 13,0 120 274 - 14,3 2,5 95 058 - 13, 1 234 826 - 12,8 2,5 

A 

z 397 130 - 6,7 1 799 391 - 2,7 4,5 22,2 789 583 - 4,5 3 605 581 + o, 1 4,6 21,1 

Bayern 667 I 512 111 - 3,8 2 632 155 + 4,2 5, 1 . 1 019 181 - 0,7 5 344 676 + 13,0 5,2 
A 76 245 - 5,8 196 414 - 4,9 2,6 142 248 - 6,5 353 142 - 6,6 2,5 . 
z 588 356 - 4,o 2 828 569 + 3,5 4,8 20,4 1 161 429 - 1,4 5 697 818 + 11,5 4,9 19,5 

Saarland 42 I 13 337 - 6,o 34 014 - 9,8 2,6 27 664 + 1,3 72 368 - 0,9 2,6 
A 2 167 - 16, 1 4 293 - 24,7 2,0 4 348 - 12,1 8 400 - 13,2 1, 9 
z 15 504 - 7,5 38 307 - 11,8 2,5 23,7 32 012 - o,8 80 768 - 2,3 2,5 23,7 

Berlin (liest) 1 I 44 753 - 14,3 119 153 - 10,9 2,7 97 509 - 8,6 262 820 - 5,5 2,7 . 
A 9 260 - 13,2 26 181 - 17,6 2,8 19 816 - 9,2 57 968 - 13,5 2,9 
z 54 013 - 14, 1 145 3?4 - 12,2 2,7 34,5 117 325 - 8,7 320 788 - 7, 1 2,7 36,1 

Bundesgebiet 2 721, I 1 990 517 - 4,? ll 772 566 + o,8 4,4 3 981 038 - 2,0 17 513 204 + 5,0 4,4 . 
A 307 208 - 6,7 721 317 - 7,7 2,3 599 168 - 6,6 1 395 650 - 5,9 2,3 
z 2 297 725 - 4,5 9 493 883 + 0, 1 4, 1 ?0,5 4 580 206 - 2,6 18 908 854 + 4, 1 4,1 19,3 
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2. tpkffnft•, Ubern.achtun.gen., Auten.thalt•da.11.er der Gli.ate und Aua:n:atnn.1 der Bettenkapasitit in den Ge•eindegrappen nach Betri9bearten 

Fanru.ar 1 Januar-Feb r 1 o, 

Gemeindegra.ppe Ankllnfte Ubernachtv.n• en AnkUnfto Ubernachtun.1 en. 

---- Verilld. Verilld Veränd. Verbd„ 

Betrieheart 
.lufent Betten A.ufent- Betten-

ina1e- gegen- in•••-
gegen- All- halte aus- inage- gegen- in.ege- gegen- t:;:, halte- aua-

Uber Uber teil 1 \iber Uber 
... t Febr. •••t Febr. 

dauer nutzuDf! out Jan.-Peb, 
eaat 

Jan.-i'el 
dauer 11.utsun.g 

(I • In.lbder, .l • A••länd•r, 
Z • •--•a) 1973 1973 1973 1973 

Anaahl ,. Anaahl • 'f ... ,. Ansahl .. Ans•)al • 'taae .. 

10 00 5112Wlt,11T, 
lO 01 000 HOTELS I 399962 311,• 705325 7, ... 12,3 1•6 27,7 608556 lt6• 1 .. ,.812n 3,1„ 73,2 1,9 27,0 

A 137983 6,S- 270668 7,6- 27,7 2,0 10,6 27„222 5,1• 530967 ,.,7- 26•8 lt9 9,9 

z 5379&S ,.,3- '175993 1,s-100,0 1,6 36,3 1082778 2,5- 1979107 3,5-100,0 1t8 36,6 

lO 02 000 HOTlLS &ARNIS I 172916 6,9- 370181 6,9- 76,6 2,1 31,1 355102 ...... 775922 3,1- 79,5 2,2 30,9 

A .... 369 3,6- 10073„ .. ,2- 21,,. 2,3 8,5 86796 3,6• 200129 o,6• 20,5 2,3 8,o 

z 217307 6,2- „70915 6,3-100,0 2,2 39,5 44189~ 102- 976051 2,6-t00,0 2,2 38,9 

lO 10 000 GASTHOEFE I 41641 0,2- 108711 6,9- ae,q. 2,6 25,8 84502 4.4„ 220807 ,.,&- 118,7 2,& 21h9 

A 4578 12,,.- 14l01 
~

2
::~=1~t~ 

3,1 J,,. 9005 9,7- 28179 18,6• u ,3 3,1 3,2 

z %219 6,o- 122912 2,1 29,2 93507 5,4- 248986 6,4•100•0 2,7 28,1 

10 20 600 FRE'°'OENH,U,PE/\iS, I 54493 11,1- 155764 13,9- 81•1 2,9 27,8 112550 1 .. ,0- 320259 11•5• At,7 2,a 27,t 

A 12216 9,~- 3634„ 1 .. ,1- 18,9 3t0 6,5 24392 12,4- 71567 13,9· 15,3 2,9 6,1 

z 66709 15•8- 192108 13,9-lOu,O 2,9 34,2 1369112 13•7- 391826 11,9-100,0 2,9 33,t 

10 29 000 BEHlRB,GEWERBE I 669034 5,9- 1339981 a,o- 76,1 2,0 28,4 136o71n 3•7- 276s1n~ .. ,3- 76,9 2,0 21,9 

A 19916b 6,2- 421947 8,0- 23,9 2,1 8,9 39„IU'I 5,3- 8308&~ 5,2- 23,1 2,1 8,3 

z 868200 5,9- 1761928 8,0-100,0 2,0 37,3 1755125 4,1- 359597n ,.,s-100,0 2,0 36,1 

10 30 000 ERHULUNGS•,FERl~NH, I 1016 12,2- 2994 22,2- 97,5 2,9 19,0 1603 2.0,4- 5806 27,5- 92,6 3,2 17,4 

A 17 *** 78 ••• ,,5 4•6 0,5 86 352•6 4&5 615,4 7,4 5,,. 1,4 

z 1033 10,s- 3u72 20,2-100,0 3,0 19,5 1889 17,:,- 6271 22,3-100,0 3,3 18,e 

10 „0 000 HEl~ST,U,SANAl, l „B9 9,8- 13485 12,1-100,0 27,6 70,2 1111 1,e- 26734 10,1- 99,8 24,1 66,l 

A u,O o,o 3 ,.n,n- 51 6,3 0,2 11,0 0,1 

z 469 9•8- 13485 12,1-100,0 27,6 70,2 1114 7,9- 2678'1 10,1-100,0 24,0 66,2 

10 51 000 FER1ENH,FERIENWOHN, I 11 4„ 100,0 4•0 15,7 18 8" 100,0 4,7 14•2 

A 0,0 O,O o,o o,o 
z 11 .... 100,0 4,0 15,7 18 84 100,0 4,7 14,2 

10 59 000 BEHER8ERGUNG5BETRIE,l 670550 5,9- 135650„ 8,1• 76,3 2,0 28,5 1363642 3,7- 2797732 -·~· 17,1 2,1 27,9 

A 199183 6•2- 422025 8,o- 23,7 2,1 8,9 394504 5,3- 83137A 5,1- 22,9 2,1 e,:, 

z 869733 5,9. 1776529 8, 1-100,0 i!•O 37,,. 17581% 11,1- 3629110 ll,6•100,0 2,1 36,2 

lQ 66 000 NlCHT AUF6ETElLT 2) I 121152 11•5 23312 3,1- 75,0 1,a 23,2 2!52"0 6,9 ll6336 2,1- 76•5 1,8 21,9 

A 3617 15•4- 7772 13,2- 25,0 2,1 7,7 6153 1817- 1„202 9,9- 23,5 2,3 6,7 

z 16„69 ... ., 3108'4 5,9-100,0 1t9 31,0 31393 0,7 605311 i,,5-100,0 1,9 28,6 

10 69 000 INSbESAMT I 683„02 5,6 .... 1379816 e,o- 70,2 2,0 28, .. 1388882 3,6- 28„4068 4,4• 77,1 2,0 27,11 

A 202800 6•'+- 429797 8,1- 23,8 2'1 8,8 „00657 5,6- 611556" s,2- 22,9 2,1 8,3 

z 886202 5•8- 1809613 8,0-100,0 2,0 37,2 -176953" f4.,o- 36896„A 4,6•100,0 2,1 36,0 

29 00 HEi~AEDER 

29 01 000 HOTELS 1 102387 5,3- 503921 1,2- 94,8 4,9 27,3 198150 2,6• 9714!!5 4,4 95,0 4,9 25,o 

A 9t,77 12•9- 27803 1419- 5,2 2,9 1,s 187„'I 8,1- 51&43 11'2- s,o 2,8 1,3 

z 11206„ 6,u- 53172" 2,0-100,0 4,7 28,8 21689!1 3, 1- 1023128 3,5 100,0 4,7 26,3 

29 02 000 HOTlLS GARN1S l 16781 ,.,1- 75603 0,1- 94,9 4,5 20,0 31556 0,7 144789 11,7 '15,2 4t6 18,2 

A 1660 1,2 „05'1 '+,9 5,t 2,,. 1,1 3111\ 11,7 7301 9,,. 4,8 2,3 0,9 

z 16„41 3•2- 79&57 0,2 100,0 ,.,3 21,0 3„674 1'6 152090 11•6 100,0 "'" 19,1 

29 10 000 GASTHOEFE 19038 13•b- 77276 ... s- 94,3 ... 1 13,7 36706 5,q- 169511 11,2 95,2 ..... 1 .. ,2 

A 1361 13•1- 4669 8,2- 5,7 3,4 o,6 2357 20,0- 8531 3,8- 4,8 3,6 0,7 

z 20399 13•6- 819145 14,1-100,0 4t0 1 .. ,5 „1063 6,A• 178102 10,3 100,0 11,3 15,o 

29 20 000 FREMDENH,U,PENS, I 5„2oa 5,2- 736885 0,7- 98,8 13,6 29,1 103901 6•14 1291131 9,4 98,"I 12,4 24,2 

A 1615 31•2- 9072 18,o• 1'2 5,6 o,i+ 2937 21,i+- 166014 13•7- t,3 5,7 0,3 

z 55823 6•2- 7„5957 1,0-100,0 13,,. 29,,. 106838 5,4 1307735 9'1 100,0 12,2 21t,5 

29 29 000 BEHER8,GEWER8E I 192„1" 6,o- 1393685 1,1- 9b,8 7,2 26,2 372313 0,4• 2576976 7,7 96,8 6,11 23,o 

A 1'+313 13•b- '+5598 13,5- 3,2 3,2 0,9 2"1157 q,1- 84079 9,6- 3,2 3,1 0,7 

z 206727 6,b- 1439283 1,s-100,0 7,0 27,0 399"7~ 1,l'l- 2661055 1,1 100,0 6,7 23,7 

29 30 000 ERHOLUNGS••FERIENH, I 311135 ,.,o- 375198 2,3- 98,9 U,9 52,9 58780 1•8 691397 ,.,o 98,6 11,9 46,3 

A 46„ 4•5 4290 17,5 1,1 9,2 0,6 1005 19,8 9516 29,C 1,,. 9,5 0,6 

z 31899 3,9- 379488 2,1-100,0 11,9 53,5 59785 2,0 700913 .. ,2 100,0 11•7 46,q 

29 '+0 000 HEILST ,U,SANAT, l 61873 7,1 172.03 .... 5, .. 99,7 27,8 86,3 1276„6 9,o 3202057 7,o 99,7 2s,1 76,2 

A 3„0 2&,7- ,.93,. 22,9- o,3 14,5 0,2 732 13,5- 9150 13,6- o,3 12,5 0,2 

z 62213 6,8 1725278 5,3 100,0 27,7 86,6 126378 8,9 3211207 1,0 100,0 2s,o 76,5 

29 51 000 FERlENH,FERIENWOHN, I 5575 111,s 41817 105,2 96,7 7,5 15,2 1042„ 85,5 94624 97,o 97,8 9,1 16,4 

A 2.22 37,b- 1406 22,2- 3,3 &,3 0,5 275 50,3- 2132 3!5,1- 2,2 1,9 0,4 

z 5797 98,8 43223 9"•8 100,0 7,5 15,7 10699 73,4 96756 68,5 100,0 ci,o 1fu7 

29 59 000 BEHERBERGUNGSBETR IE, I 291297 2,2- 3531u414 2,s 98, .. 12•1 „2,6 569163 2,7 656505„ 7,7 98,4 !1,5 37,5 

A 15339 114• l- 56228 12.,9- 1,6 3,7 0,7 291E•9 q,2- 104877 e,2- 1,6 3,6 0,6 

z 306636 2,9- 3587272 2,2 100,0 11,1 43,2 598332 2, 1 6669931 7,4 100,0 11, 1 38, t 

i9 60 000 PRIVATQUARTIERE l 234~1 3,3 23„732 8,4 95,9 10,0 10,5 „5796 7,6 496131 18,6 96,3 10,8 10,5 

A 1116 7,3- 10U56 16,2• 4,1 9,0 0,,. 171~ 6,2- 18997 12,2- 3,7 11,1 0,4 

z 24517 2,e 2„4788 7,1 100,0 10 ,o 10,9 „7514 7,n 51512~ 17, 1 100, 0 1n,9 10,9 

i9 E,6 000 NlCrtl AUFGETEILT Z) I 5245 7,J S6i+n2 1,5 99,7 10,a 37,7 1006~ 11, 3 109761 0•3 q(},6 1~,9 34,e 

A 61 21,i+- J.76 62,1- 0,3 2,9 0,1 112 28,2- „52 ,.8,B• n,4 ,.,o 0,1 

z 5306 6•7 56!'>7S 1,0 100,0 10,7 37,8 10177 10,7 110213 0,1-100,0 10,5 34,9 

2.9 69 000 lNS1,ESAMT l 319943 1,7„ 3822,78 2,a 98,3 11,9 35,7 62502„ 3,2 7170q46 s,2 q5,3 11,s 31•8 

A l65lb 13•7- 66460 13•7- 1,7 4,u Ot6 30999 q,1- 12'1326 9,1- 1,7 4,0 0,6 

z 336„59 2•3· 3888b38 2,5 100,0 llt6 36,4 656023 2,5 7295272 7,9 100,0 11,1 32,4 

Fußnoten siehe s. 1:,. 
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2. Ankünfte, Ubern.achtungen, Aufenthaltsdauer der Gäste und Ausnutzung der Bettenka.pa~ität in den Gemeindegruppen nach. Betriebs•rten 

Februar 1g74 '°'" .,_o ••• ,, •• 107A 
Gemf>i.nd<>gnip-pe Ankilntto Ubernach tun en AnkUntte Ubernachtun en ---- Verä11d. Veränd Veränd. Verä.nd. Bt:>tt'irhe1trt Aufent Betten- A.utent- Betten„ 

in,sge- gegen-
in.ege- gegen ... 

t!~~1 halte au inage„ gegen- inage-
gegen-

t~~1) 
halt•- aus• über über über Uber samt 

Febr. samt 
Febr. dauer nutZUD.!11 eamt 

Jan:--Feb.. 
namt JanrFelJ dauer nuts1u11 (I = Inländer 1 A = AuE-liinder, 

z = Zul!laamen) 1973 1?73 1973 197} 
Anzahl % Ani:ahl , l Ta•e % Anzahl % Anzahl ll Ta•e .. 

lo 00 SEEoAEDER 

lu 01 uuo HOTt.LS I 7538 15,3 l5d33 17,7 92d 2d 7,i 11170~ 7,3 3232<1 111,3 92,9 2,2 6•9 
A 760 9:h4 D~9 97,2 7,9 1,6 0,6 1352 83,11 2475 63•3 7,1 1,9 0,5 z 8298 19•7 17182 21,& lOll•O 2,1 7,7 16061 11'2 311804 16•8 100,0 2,2 1,, 

30 02 000 HOTELS GARNI$ I ll07 13,o 2997 "4,2 93,2 a,1 7,2 1963 13,3 5208 46,3 92•5 2,7 6,o 
A 56 211'1 220 9 .. ,7 b,8 3,9 0,5 107 161' 0 422 31,5 7,!l 3,9 0,5 
l 1163 16•5 3217 46,8 100,0 2,a 7,8 2070 16,7 5630 45, 1 100,0 2,7 6,!l 

3u 10 000 bASTHOEFE l 200 5,a 806 6'f.,2 85,2 ... o 3,11 "2A 20,2 11110 38,1 83,1 3-,3 2,9 
A 5 58•3~ 140 *** 14,8 28•0 0,6 23 76,9 287 *** 16•9 12,5 0,6 z 205 2,u 9"& 88,1 100 ,o '+,6 4,0 1151 22,2 1697 64,o 100,0 3,11 3,11 

30 20 000 FREMDENH,U,PENS, I 8'11 .. 8,& 5l9b 53,2 9&,4 6,2 0,9 1S09 0,6• 10470 111t4 911•6 6,9 0,9 
A 11 so,o~ 87 46,6• 1,6 7,9 o,o 33 2,9• 146 23,2• 1•" 4,4 o,o z 852 4'1-,9 5283 48,6 100,0 6,2 1,0 1542 0,6• 10616 39,7 100,0 6,9 0,9 

30 29 üOO tlEHE.RB,GEWERBE 96A6 11,1 24832 27,9 93," 2,6 3,0 16609 7,5 49„17 22•7 93,7 2,7 2,8 A 832 e7,o 1796 84,8 6,7 2,2 0,2 1515 83,6 3330 63,2 6,3 2,2 0,2 z 10:,18 20•b 26628 30,7 100,0 2,5 3,2 201211 11,0 52747 24,7 100,0 2,6 :,,o 
3v 30 Duo ERHllLUNGS•,FERtt:.Nt-1, I 1029 2,2- 15428 9,0 100,0 15,0 8,2 1693 2,3 25283 11,3 100•0 111,9 .... 

A o,o o,o 100,0- 100,0- o,o o,o z 1029 2,2- 15„28 9,o 100,0 15•0 8,2 169! 1,2- 25283 llt7 100,0 111,9 6,11 

3o "O 000 HEILST ,U,SANAT, I 306 19• 1 6300 16,o 100,0 20,6 80,6 533 58,2 11639 53,7 100,0 21,, 70,7 
A o,o 0,0 o,o o,o z 306 19•l 6300 1&,o 100,0 20,6 80,6 S38 5!h2 11639 53,7 100,0 21,6 70,7 

30 51 000 FERIENH,FERIEr<WOHN, I 316 150•8 27l'9 87,3 90,9 8,6 1,2 689 136,1! 6995 112,1 911,7 10,2 1,11 
A 23 273 9,1 11,9 0,1 37 3119 5,:, 10,5 Dtl z 339 1&9,o 3002 10&,o 100,0 8,9 1,3 726 1„9,5 73811 92,2 100,0 10,2 1,!I 

30 59 000 BEHE.RBERGUNGSi:IETRIE, I 11337 16•8 49289 21,8 96,0 4,3 3,9 21529 9,9 933!" 2s,s 96,2 "'' :s,s 
A 855 92•1 2069 112•9 ... o 2,11 0,2 1552 7!5,6 3719 11t1,1 !,8 2,11 0,1 z 12192 20,1 51358 2 .. ,0 100,0 '+,2 11,0 23081 12,7 970!13 26,1 100,0 11,2 :S,6 

30 60 .ioo PRIVATQUARTIERE I 385 31,1- 2366 16,5 97,9 6,1 0,2 701 25,2• 3976 13,2• '"'' 
9,7 0,2 

A 9 51 2,1 S,7 0,0 111 168 11,1 9,:S o,o z 39„ 29,S• 2„17 19,o 100,0 6•1 ~.2 fl9 23,3• 111411 t,15-100,0 !l,a D,I 
30 66 000 NICHT AUFGETEILT 2) I 180311 7,s 109531 28,3 97,8 6,1 2,3 33649 9,! 2083611 21,1 97,8 6,2 1,1 

A 618 31'6• 2'116 26,5 2,2 3,9 0,1 12211 33,11- 11711'1 16,7 2,2 3,9 o,o z 18652 5,5 1119117 28,2 100,0 6,0 2,11 :,4117:!I 6•11 213152 22,0 100,0 6,1 lh2 

30 69 000 INSbESAMT I 29756 10,0 161186 2&,1 97,3 5,11 2,3 !551114 !h9 305671 H,!1 97,2 !l,!1 2,1 
A 1'182 9,9 4536 57,11 2,1 3,1 0,1 27911 2,2 11671 2'•8 2,1 :,,1 0,1 z 31238 10,0 lf.>5722 26,7 100,0 5,3 2 ... 58673 8,5 :,a3,9 H,7 100,0 s,, 1,1 

'10 00 LlJFT~URORTE 

"O 01 000 HOTl:.LS I 58'199 2•'+- 2„113211 11,0 911,3 11,2 22,8 1111197 4,5- 503732 , ... 9!1,:S 11,5 21,:s 
A 4606 1,3- 1'1888 3,9 5,7 3,2 1,11 7932 15,,. 2502! ,,,- 11,7 !,I 1'1 z 63105 2,1t- 259212 .. ,o 100,0 '1,1 211,2 U9829 !l,3- 52875!1 5,7 100,0 11,11 13,, 

ltO 02 000 HOTtLS GARNIS I &186 1z,3- 30 .... 3 13,2 96,11 4,9 16,1 1211;'7 5,2• 611686 20,9 97,1 !I,:, 16•2 
A '13'1 0,2- llll'I 8,3- 3,6 2•6 0,6 8611 ... 3 1932 10,0- 2,9 2,2 o,s z 6620 11•6- 31587 12,2 100,0 '1•8 16,7 13015 lt,6- 666111 19,6 100,0 !1,1 lt,'? 

'+ll 10 000 GASTHOEFE I 30„58 13•5• 123651 s,s- 94,8 4,1 12,5 59220 12,9- 2'?39311 0,6 911,7 11,, 13,2 
A 1910 5,1 &HO 2,a 5,2 3,5 0,7 3288 6,9- 122'1 o,,- ,,3 3,'? o,, 
z 323€,8 12•6• 130391 5,1-100,0 '+•O 13,2 62509 12,6• 286165 0•6 100,0 .... i:s •• 

40 20 000 FREMDENH,U,PEr<S, I 21636 s,1- 185207 3,9• 97,3 8,6 18,7 34179 6,5• :,78108 1'2 97,9 9,7 11,1 
A 885 0•7- 51116 9,1- 2,7 5,e 0,5 1379 11,7• 8287 11,11- 2,1 ,,o o,, 
z 22521 ~•9- 190353 "•1•10J,O 8,5 19,2 '105511 6,5• 3116395 0•9 100,0 9,5 18,9 

"U 29 000 BEHERB,GEWERBE I 116779 6,6- 583625 0,3 ... 95,&t- 5,0 18,0 222,115 7,:S- 1220lt6ff 11,1 ... , !l,!1 17,9 
A 7835 0,3 27918 0,11 'h6 3,6 0,9 13"67 11•7• "7"73 6,2• :s,7 :,,5 0,7 z 12'1614 6,2- 6115'13 0,3•100,0 4,9 18,9 2!!1910 7,!• 1267933 3,6 100,0 5,11 11,, 

'10 30 000 ERHOLUNGS••FERIENH, I 23027 4•2 18„219 3,1- 97,2 8,0 ,1,11 4:,790 1,, 3629117 2,is- 97•2 8,:, :,a,7 
A 459 8•2· 5360 14,5• 2,8 11,7 1'2 719 6,9- 10278 10,1- 2,11 1,,:, 1'1 
z 231186 3,9 189579 3,5-100,0 8,1 112,6 4"509 1'2 37323!! 2,9-100,0 9,11 :st,9 

'10 40 000 Hi;ll..ST,U,SANAT, I 53112 9•3 17'1606 3,2 99,3 32,7 85,o 11110 11,6 :!lli68:!18 0,9 "'" :st,1 eo,1 
A 103 28•8 12111 1"•6 o,7 12,0 0,6 186 211,11 221!1 4,2 o,6 u,, o,s 
z 5„45 9,6 1758"7 3,3 100,0 32,3 115,6 11296 11,8 349056 1'0 100,0 !0,9 eo,, 

<Hi 51 000 FERlENH,FERIEt<WOHN, 1 '1318 1,c- 511623 10,9 98•9 12,7 27,5 80'13 9,7• 10!5795 11,3 99,0 n,2 2!h3 
A 59 147,5 591 77,5 1,1 10,0 0,3 90 36, .. 10"6 67,4 1,0 U,6 0,2 z 4377 0,1- 5521'1 11,3 100,0 12,6 27,8 8133 9,3- 1068„1 11,7 100,0 l!,1 2!1,5 

'IV 59 000 BEHERBERGUNGSBETRlE, I 1"9„66 ~.~- 997ü73 0,3 96,6 6,7 211,11 285386 5,5- 2036050 2•6 97,1 7,1 2:,,7 
A 8„56 0,3 35110 1,0- 3,'I 11,2 0,9 1„1162 10,9- 61015 !1,7• 2,9 11,2 0,7 
z 157922 .. ,2- 1032183 0,3 100,0 &,5 25,3 2998'18 5,8- 2097065 2,11 100,0 ,,o 211,, 

"O 60 000 PRivATQUARTIERE I 26780 o,:, 246181 5,1- 95,e 9,2 7,11 55:,63 2•5 556295 6,7 96,11 10,0 7,9 
A 885 6,5 10661 1,1 ... 2 12,0 0,3 15511 1,s- 20718 1,9• 3,6 13,3 0,3 
z 27665 0•6 2568"2 ~,9-100•0 9,3 7,7 56917 2, .. 577013 6,4 100,0 10,1 8,2 

'tu 66 000 NlChT AUFGETEILT 2) I 3110 111,2 13861 2 .. ,6 9 .. ,4 4,5 ... o 5751 11•9 2480" 11,e 911,7 "·3 :,,11 
A 227 13,5 819 77,3 &,6 3,6 0,2 480 113,3 11102 Sll,O 5,3 2,9 0,2 
z 33.57 14,2 14680 26,7 100,0 ..... '1,2 6231 13,8 26206 20,1 100,0 11,2 :,,6 

'10 69 DOO INSüESAMT I 179356 3,~- l257l15 0,6- 96tlf. 7,0 16,2 3116500 11,0- 26171119 3,6 96,9 7,6 16•0 
A 9568 1,1 <t6590 0,2 3,6 4,9 0,6 16„96 9t!• 9:,1:,, 11,0- 3,1 5,Q O•!I 
z 18892'1 3,2- 1;03705 0,1,-100,0 6,9 16,7 362996 11,3- 27002811 3,3 100,0 7,4 16,5 

Fußnoten eiehe S. 13. 
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2. AokUnfte, Ubernachtungen, Aufenthaltadauer der Gäste ua.d A.uanutzu.ng der Bettenk.a.pazitit in den Gemeindegruppen nach Betriebsarten 

Feb-rua:r 1q74 .Ta.nuar-Februar 1 9"f4 

Gemeindegruppe Ankilnfte Ubernach tun en Anlc.Unfte ·nbernachtv.1u en 

---- Veränd. Veränd Veränd. 
B@'triebeart Au!ent Betten 

Verind. Au.fent- :Bett,n1-

inage- gegen- inag•- gegen-
t!~~1 halte aue- inage- gegen- inage- gegen- t::;:1 halte-

U'ber Uber über über 
aus-

saat Febr. 
eamt Febr. 

dauer nutzun,i samt Jan,-Feb. samt Jan.-Fel 
dauer n.utzun.g 

(I a I11länder, A. c Ausländer, 
z :z Zua„aen) 

19n 197_; 1973 1973 

A.nz•hl 'II> A.nzahl . Ta•e <I, Anzahl <I, Anzahl ' Tatr:e <I, 

50 00 ER~O~UN6S2Rli 

50 01 ooo HOTELS l 53032 1:1,a 156920 7,1 95,0 3,0 19,6 105921 7,5 335652 1!,2 95,7 3,2 19,9 

A 3'108 15,2- 8203 22,8- 5,0 2,'I 1,0 5983 19,3- 1„9119 19, .. - .. ,3 2,5 0,9 

z 56 .... 0 5,l lt.5123 5,l 100,0 2,9 20,6 11190'1 5,6 350601 11,3 100,0 3,1 20,e 

50 02 000 HOTl::LS GARNIS '1219 16,9 11853 41,0 9 .. ,7 2,8 16,2 8„61 l1•6 25201 :,2,0 9'1,5 3,o 16•'1 

A 220 ~o,~- b69 28,6- 5,3 3,0 0,9 „ss .. 8,6- 1480 11,1- 5,5 3,3 1,0 

z .... 39 11 •6 12522 34,o 100,0 2,8 17,2 8916 5,3 2f,68\ 21,e 100,0 3,o 17,3 

SO 10 000 6,_S1HOEFE "2536 Q.,~- 148019 2,4 96,5 3,5 B,8 87974 1,9- 351083 6,8 97, 1 4,0 9,9 

A 1571 11,0- 530'1 22,1- 3,5 3,4 0,3 2902 13,6- 10"2" 21,5- 2,9 3,6 0•3 

z 4"107 .. ,t,- 153J23 1,3 10~,o 3,5 9,1 90876 2,3- 361503 5,7 100,0 ... o 10,2 

50 20 OUO FREMDENH,U,PENS, I 15375 10,2 104%8 14, 1 97,8 6,8 10,6 31297 14,2 23s"n 17,2 98,4 1,6 11,4 

A 486 4-3•'+ 2326 55,7 2,2 4•8 0,2 791 28•2 3866 39,1 1,6 4,9 0,2 

z 15861 11,u 10729'1 l~,8 100,0 6,e 10,a 32088 1 .. ,5 2"233'! 17,5 100,0 7,6 11,6 

So 29 000 BEHt.Ril,GE•ERBE l 115162 3•1 421760 7,7 9b•2 3,7 11,9 233653 4,7 950„09 12,1 96,9 4,1 12,7 

A 5685 12,5- 16502 16,g- 3,8 2,9 0,5 10131 17,5- 30715 15,&- 3,1 3,0 0,4 

z 120b4 7 2•2 43p<!62 b,5 100,0 3,o 12,4 243784 3,5 98112" Il,O 100,0 4,0 13,1 

!'>U 30 000 ERHOLUN<:.S-,FERkNH, I 28003 15•9 14%89 0,3- 98,5 s,3 27,7 52056 11,3 327869 lh2 98,9 "•3 28•8 

A 257 ... 2321 5,a- 1,5 9,0 0,11 399 8,4 3505 10,5• 1,1 8,8 0,3 

z 28260 15•7 152010 0,4-lQ0,0 5,4 28,1 52"5S 11,2 3313711 "•1 100,0 6,3 29•1 

50 110 OOu HEILST,U,SANAT, I 5384 14•0• 1631t10 7,o 99,8 30, .. 7b,O 10680 6,2- 30804q 3,8 99,8 28,8 67,9 

A 31 s1,4- 378 10,b- 0,2 12,2 0,2 44 76,5• 622 28•2- 0,2 14,1 0,1 

z 5415 1s,8- 163788 6,9 100,0 30•2 76,1 10724 7,3- 308671 3,7 100,0 28,8 68•1 

So 51 000 FERIENH,FERIENWOHN, l 3151 24•7 20b04 32,.3 q7,4 6,5 U,s 7126 29•8 61607 31•6 97,9 8,6 16•3 

A 81 2.11, 5. 54'1 lß7,8 2,6 6,7 0,3 145 208•5 1342 248•6 2,1 9,3 0,11 

z 3232 20,b 21148 34,2 100,0 6,5 11,8 7273 31,3 62949 33,3 100,0 8,7 u„6 

so 59 000 BEHC:RBERGUNGS8ETRIE, I 151700 4,9 755„63 6, .. 97,5 5,0 16,9 303517 5,8 1647934 9,'I 97,9 5,11 11,11 

A 6054 12,1- 19745 13,9- 2,5 3,3 0,4 10719 16•8· 36184 12,9- 2,1 3,4 0,4 

z 15775'1 4•1 775208 5,8 100,0 4,9 17,3 314236 4•8 168„118 8,8 100,0 5,'I 11,e 

50 60 000 PRIVATQUARTIERE l 17138 10•8 1389„0 27,6 96,0 8,1 '1,2 "1677 27,9 358939 34,9 96,0 11,6 5,1 

A '177 8•9 5818 1,3 '1,0 12,2 0,2 1254 311,1 11195" 29'1 4,0 11•9 0,2 

z 17615 10•6 1114758 26,3 100,0 8,2 '1,3 '13131 28•1 373898 34,7 100,0 8,7 5,3 

50 66 000 NICHT AUFGETEILT 
2

) I 3913 28•0 15303 23,'I 90,5 3,9 2,8 e,583 14,4 21111n 10,9 96•6 4,2 2,11 

A 422 11+,-o- 548 2 .. ,8- 3,5 1•3 0,1 588 16•2- 967 6,6„ 3,4 1•6 0,1 

z 4335 22•6 15851 20,7 100,0 3,7 2,9 7171 11,1 28„37 10,2 100,0 11,0 2,5 

So 69 000 INSGESAMT l 172751 5,9 909706 9,'I 97,2 5,3 10,9 351977 8•2 2034343 13•2 g7,5 5,11 11,5 

A 6953 11•6- 26111 11,2- 2,8 3,8 0,3 12561 13,5- s211n 3•8• 2,5 11,1 0,3 

z 17970" s,1 935817 8,7 100,0 5,2 11,2 3611538 7,2 2086'153 12,1 100,0 5,7 11,8 

60 00 S0N51lGE GEMElN!JEN 

60 01 ooo HOTELS l 3119863 12•3- 5759117 9,7- 87•5 1•6 20,0 70197~ 9,6- 1166615 6•9- e8,0 1,7 19,2 

A 45921 10•3- 821>54 13,5- 12,5 1,8 2,9 8951~ 10,7• 158783 111,2- 12,0 1,8 2•6 

z 395764 12,1- 658601 10,2-100,0 1,7 22,9 791„88 9,7- 1325398 7•8•100,0 1,7 21,8 

60 02 000 HOTE.LS GARNIS 62349 2,3 1117112 3,8 87,1 1,8 25,0 126429 "•B 228391 6,3 87•5 1,8 2"•3 

A 7„25 o,9 16"81 1"•2 12,9 2,2 3,7 14788 2,2 32732 16,11 12,5 2,2 3,5 

z 69774 2,2 128223 5,1 100,0 1,a 28,7 1'11217 ... 5 261123 1, .. 100,0 1,8 21,1 

6~ 10 000 GASTHOEFE l 123373 2,5- 253520 1,9- 09, .. 2,1 13,3 2113951 3,2• 51682<1 0,1- 90,1 2,1 12,8 

A 11917 0,1- 29923 3,3 1u,6 2,s 1,6 22908 4•7- 56713 0,1 9,9 2,5 1•4 

z 135290 2•3- 2831143 1,4-100,0 2,1 14,8 266859 3,4• 573542 0,1-100,0 2,1 1'1,2 

60 20 000 FREr<DENH,U,PENS, I 1711& q.,J- 59003 1,5 92,2 3,'1 13,5 34196 3,~- 122831 2,2 92,7 3,6 13,3 

A 1502 2,11 4975 1s,5- 7,6 3,3 1,1 2870 o,e- 9603 15,8- 7,3 3,3 1,0 

z 18bl8 J,7- 63978 0,1-100,0 3•" 14,6 37066 3,6- 132434 0,6 100,0 3,6 1'h4 

60 29 UOO 6EHER8,GEWERili:: I 552701 a,s- 1000212 6,8- 68,2 1,8 17,6 1106551 6,6- 2034666 3,s- ea,8 1,8 11,0 

A &67&5 7,2- 131+1)33 7,5- 11,8 2• 0 2,ll 13007" e,2- 257831 11, .. - 11,2 2,0 2,2 

z &1946& 8,'+- 113„245 6, 0-100, 0 1,8 20,0 123663n 6,a- 229249"1 4,1-100,0 1,9 19•2 

&O 30 000 ERHOLUNGS-,FERlENH, l 1Sb06 6•2 84l16 10, 7 99,3 ... 5 29,ll 33927 9,3 168083 l!S,8 g9,3 5,0 27,9 

A 234 '12,7 582 54,3- o,7 2,5 0,2 347 „o,5 121'l '17,5- 0,7 3,5 0,2 

z 16840 6•5 84698 9,7 1ou,o '+•5 29,6 34274 9,6 169302 111,e 100,0 '1,9 28•1 

&o 40 000 HE!LST,U,SANAT, I 2369 22•b 66950 19,8 99,7 28,3 74,0 4897 36,4 130359 2!S,9 99,6 26,6 68•4 

A 5 1s,1i- 200 91,3- o,3 40•0 0,2 82•6- '503 81h3- o, .. 62•9 0,3 

2 2374 21,6 67150 15,~ 100,0 2a,J 7't-,2 „905 34,9 130862 20,9 100,0 2&,7 68,6 

6u 51 000 FER!ENH,FERIEN•OHN, l 1919 1:)1+0•7 11932 1t96,7 81•0 6,2 8,3 7855 ·-- '1563n 785,3 91•2 5,8 15,1 

A 438 ••• 2803 ••• 19,0 6•4 2,0 709 e11o2 '1112'1 *** 8,R 6,2 1,s 

z 2357 ••• 14735 sso,c 100, 0 6,3 10,3 85&4 ... soosa e22,2 100,0 5,8 16,6 

t>o 59 ooo BEHERilERGUNGSi;ETR 1 E, l 575595 1,1- 1163210 2,·a- a9,4 2,0 18,8 115323n s,s- 237873A 0,1 90,0 2,1 18•2 

A 67442 6,~- 137b18 7,4- 10,E> 2,0 2,2 131143 1,1- 263982 e,6- 10,0 2,0 2,0 

z 6'+3037 7,t,- l300b28 3,3-1ou,o 2,0 21,0 128~373 5,7• 2642720 0,3•100,0 2,1 20,2 

60 60 Ouu PRI;ATQUARTIERE 1 7881 20,0 41969 41,8 87,8 5,3 3,0 163'16 18•6 88909 16•3 99,7 5,4 3'1 

A 738 ~,9- 5825 u:1,1 12,2 7,9 0,4 1502 1,7• 10196 1'1,8 10,3 6,8 o,~ 
z 8619 17•9 '>779'+ 3B,5 1ou,o 5,5 3,5 1784R 16•& '19105 16•2 100,0 !5,6 3,4 

60 66 uOu NICHT AUFGETE1L12) 21833 O•l- 37386 2,7- 89,5 1,7 19,1 43200 O,()• 7337'.5 ~.s- 90,6 1,7 17•8 

A 1709 17,tt- 4j80 1,6- 10r5 2,6 2,2 3016 20•9- 7650 11•4• 9,11 2,5 1•9 

z 235"2 1,0- 41766 2,t>-100,0 1,s 21,4 „6216 2,?- B1023 s,2-100,0 1,6 19,7 

&u &9 OuO lN5b~SAM1 I &05309 1,,- 1242565 1,7- 89•" Ztl 16,0 1212776 s,o- 2541020 1,0 90,n 2, l 1s,s 

A &9889 Orb- 147b23 D,1.t-- 10,6 2,1 1•9 1356&1 7,9- 28182R e,o- 10,0 2,1 1,7 

z &75198 1,2- l390.l88 2,2-100,0 2,1 17,9 1348437 5,3- 2822848 o,o 100,0 2,1 11,2 

Fußnoten eiehe S. 13. 
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2. Ankünfte, Ubernachtungen, Aut'enthaltsdauer der Gäste und Ausnutzung der Bettenkapa~ität in den Gemeindegruppen nach Betriebsarten 

Febru..ar 1974 J anuar-~'e br11 er jO?A 
GemPt.ndegru-ppe AnkUnfte \Jbl"'rnachtun ... en Ankünfte ·-nberna.chtun en ---- Ver&nd. Veran~j Veränd. Ve-ränd. BPtrl Pheart Aufent Bet ~en Autent- Betten ... insge- gegen- insge- gegen- A halts B.Uo.,- insge ... gegen- insge- gegen-

t!~i1 halta- aua ... samt tiber samt tiber \te~~1 dauer nutzun1 samt über 
1u1mt Uber 

d&uer Febr. 
Jan.-Fel 

nutzu,ng (I = Inländer, A = Aueländer, Febr. / Jan.-Feb. 
& :::r Z!l.ea•aen) 1973 1973 197) 1973 

Anzahl % Anzahl ' 
-it, 

Ta•flJ "' Anzahl "' Anzahl ' Ta•e "" 
99 00 INSbESAMT 

9<, Ol oou HOTt.LS I 97lJOl 6,J+- 2202270 4,b- 84,4 2,J 23,5 l'l4120~ 4„q._ 4457933 o,4- as,o 2,3 22,6 
A 202355 7,6- 405565 9,2- 15,6 2,0 '>,J 397747 6,9- 7831!60 7,5- 15,0 2,0 4,o z 1173656 6•6- 2607835 0,2-100,0 2,2 27,8 233895!5 4,11- 5241793 1,s-100,0 2,2 26,6 

99 02 CJOO HOTELS GARNIS 263560 4,4- 602619 2,!:>• RJ,O 2,J 26,0 535658 1,e- 1244197 1,8 83,6 2,3 25,it A 54184 2,t)- 123302 1,9- 11,0 2,3 5,J 106132 2,1- 243996 1,5 16, .. 2,3 5,o z 317744 4,2- 726121 2..~-100,0 2,3 31,3 641790 1'9- 1'188193 1,8 100,0 2,3 30,4 
99 10 OUO GASTHOEFE I 257246 5, 7„ 711983 2, 7- 92,1 2,8 12,7 514781 q.,7- 1533634 1,a 92,9 3,ö 13,o 

A 21342 l+,4- f,0977 7,4- 7,9 2,9 1,1 40483 1,1- 116361 1,s• 7,1 2,9 1,0 z 278588 5,6- 772960 3,1-100,0 2,8 13,8 ';55264 lh9- 1649995 1,1 100,0 3,0 1•hO 
99 20 UOu FRE,sOEN11.U.PENS. I 163669 8'1- l247U23 l,8- 95,6 7,6 20,5 322632 3,7- 2361272 '1,1 95,5 7,3 1&,!1 A 16715 10,0- 57950 13,o- 4,4 3,5 1,0 32402 11,5- 110073 12,7- '1,5 3,'I 0,9 z 180384 a,3„ 1304973 2,3-100,0 7,2 21,5 35503• 4,ct,.- 2471345 "•2 100,0 7,0 19,3 
99 29 UUO BEHicRB•GEWERBE 1655776 6•2- lt76't095 ~-3- Bö•O 2,9 20,4 331„279 ,.,o- '!!197036 1,6 88, .. 2,9 19,5 

A 294596 6,6- 647794 a,i- 12,0 2,2 2,8 576„64 6,5• 1251t290 6,q.. 11,6 2,2 2,!I z 1950372 o,,- 5411889 3,9-100,0 2,8 23,2 38910lt3 ...... 10851326 0,6 100,0 2,1 22,1 
99 3U UuU ERHULUNGS-,FEKI~Nl1. I 103116 4•4 811644 o,a- 98,5 7,9 37,2 19201t9 5,1 1!181395 3,!I 98,4 11,2 ~.4 

A 1431 5•b 12631 1,5- 1,5 8,8 0,6 2556 10•9 24983 2,6• 1,6 9,1 O,!I z. 104547 4•4 824275 0,9•100• 0 7,9 37,7 194605 5,2 16063711 3,4 100,0 llt3 34,9 
9~ 40 UUO HEILST,U.SANAT. I 75763 5•7 2145095 5,6 99,7 28,3 84,7 15598? 8,7 4025676 f„7 99,7 2!1•1 'ffl•!I A 479 3S•b- 6753 33,9- 0,3 14,1 0,3 973 21,1- 12!51tll 31,2- o,3 12,9 0•2 z 76242 s,:, 2151848 5,4 1ou,o 28,2 85,0 15&9!15 8,4 4031220 6,5 100,0 z!l,7 ?S,7 
99 51 000 FER!ENH,FERIENoOHJl. I 15290 56•3 131749 48,6 95,9 8,6 12,8 341!17 63,5 3111735 !51,3 97,1 9,2 111,5 A 82~ 83,7 5617 126,3 4, 1 6,8 0,5 1256 10,0 9338 1011,4 2,9 7,11 0,11 z 16113 57,5 137366 50,7 100,0 8,5 13,3 351t13 63,7 324073 59,3 lOö,O 9,2 1"•' 
99 59 OOü BEHERBERGUNGSl:>ETR IE, I 1849945 4,9- 7852583 0,1- 92•1 '1,2 27,0 3696467 2,7• 155188112 lhe 92,3 11,2 2lh3 

A 297329 6,5- 672795 B,o- 7,9 2,3 2,3 5815~9 6,3• 1301155 e,z- 7,7 2,2 1,1 z 2.147274 5,1- 8525378 o,a-100,0 4,0 29,3 '1278016 3,2• 16119997 :s,o 100,0 3,9 21, .. 
9~ 60 OOv PRivATQUARTIERE I 75585 5•2 6&4188 7,7 95,3 8,8 5,9 160083 11'2 15042!10 16,9 95,9 9,11 ••ll A 3225 o,7- 32411 2,4- 4,7 10,0 C,3 6,46 2,9 650311 2,9 11,1 10,1 O,! z 78810 11,9 696599 7,2 100,0 8,8 6,2 166129 10,8 1569288 16•3 100,0 9,11 ••• 
99 6b OOU NICHT AUFGETEILT 2) I 64987 6•9 255795 12,7 94,1 3,9 4,2 12111119 5,7 490112 11,, 9",3 :s,, a,, 

A 6654 17•1- 16111 5,1- 5,9 2•" 0,3 11573 19•8• 294!17 !1•5• 5,7 2,11 Oi2 z 71641 4,1 271906 ll,5 100,0 3,8 4,5 136061 2,9 519969 1,, 100,0 3,1 ... 1 
99 69 000 lNS~ESAMT I 1990517 'h2- 8772566 0,8 92,4 11,4 18,9 39110::ie 2,0• 1'7513204 !l,o 92,6 4, .. 17,9 

A 307208 6,7- 7.1.1317 7,1- 7,6 2,3 1,6 5991611 6,5• 139!1650 5,e- 7,11 2,:, 1•4 z 2297725 4,5- 9493883 0,1 100,0 4,1 20,5 lt580206 2,6- 189081S. "•1 100,11 11,1 l9•ll 

1) Antinl der Inländer bzw. AuBle'.nder an allPn Ubel"nachtungen der jeweiligen Betriebsart. - 2) Enthält nur Angaben von Schle.ewig-Holatein, da nach Betr1ebearten in den Gemeindegruppen nicht aufgete1lt wird. 

,. ~te1 tlbernacht~n und .lutenthaltadaue~ der l'Jlete im Februar 1974 nach 2!!1iDdM!j!Sen.tl.!1!!! 

Ankflni'te .lziteil tlbe=ach~n .lziteU !uf-~\ .. 
O.»eind.egrl5.8ealü.aaaea -... 

.lzizahl " .Amialll " '-
UF!'lilll 10 000 EIIIWOBIIEII I 614 699 30,9 4 313 009 49,2 7,0 .1. 38 911 12,7 126 167 17,5 3,2 z 653 610 28,4 '+ 439 176 46,8 6,8 
10 000 BIS Ull'l'l!R 20 000 EIIIWOBIIEII I 283 328 14,2 734 667 20,3 6,3 .1. 17 638 5,7 51 004 ?, 1 2,9 z 300 966 13,1 1 835 671 19,3 6, 1 
20 000 . 50 000 I 255 385 12,8 790 487 9,0 3,1 .1. 26 267 8,6 69 421 9,6 2,6 z 281 652 12,3 859 908 9, 1 3,1 
50 000 . 100 000 I 126 653 6,1+ 350 443 4,o 2,8 .1. 18 601 6, 1 39 140 5,4 2,1 z 145 254 6,3 389 583 4, 1 2,? 

100 000 . 200 000 I 161 939 8, 1 319 490 3,6 2,0 
.1. 26 794 8,7 55 086 7,6 2,1 z 188 733 8,2 374 576 3,9 2,0 

200 000 . 500 000 I 133 338 6,7 278 034 3,2 2, 1 A 24 415 7,9 61 605 8,3 2,5 z 157 753 6,9 339 639 3,6 2,2 
500 000 . 1 MILL. I 205 153 10,3 411 481 4,7 2,0 

A 80 70'7 26,3 158 671 22,0 2,0 z 2P5 860 12,4 570 152 6,0 2,0 
UE!lliill 1 11111. EIIIWOl!llllll l 193 108 9,7 406 534 4,6 2, 1 

A 72 858 2j, 7 158 244 21,9 2,2 z 265 966 11, 6 564 778 5,9 2, 1 
IUCll'I' .llJPGIITEIL'l' 1) l 16 914 o,8 118 421 1,3 7,0 

A 1 017 0,3 1 979 0,3 1,9 z 17 931 o,8 120 400 1 ,3 6,7 
ll1SOES4IIT l 1 990 517 100 772 566 100 4,4 

.1. 307 208 100 ?21 317 100 2,3 z 2 297 725 100 9 493 883 100 4, 1 
1) Wegen der Ver\iAl tungsreform sind einige Geme1ndezusammenschl\lsse den Gemeitidegrbßenklassen nicht zuzuordnen. 
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4. Ank:Unfte, Ubernachtungen, Aufenthaltsdauer der Gäste und AusnQtzung der Bettenkapaeität in den Betriebsarten nach Gr66enklaeae.c *) 

Februar 1974 Januar-F&bruar 17,..,. 

Betriebsart Ankünfte Ubernachtun en 1 AnkUntte ubernacht:a.a.11:en 

---- Veränd. Veränd Verind. Verän.d. Betten-
Gr88eDkl•••e f.u!ent Bette-n- Au.fent-

inage-
geg-en- inage-

gegen-
An-1 ) balte aua- inege-

gegtn- inage-
gegen-

t!~~,) 
halte- au•-

samt 
iibel" samt 

über 
teil I daoer nutz.ung .... t 

Uber 
•••t 

Uber dauer nutzung 

(I • Inllnder, A „ Au•liü1der 1 

Febr. Febr. Jan.-Fet,. Ja:arFeQ 

Z „ Zu.eaaaen) 1973 1973 197} 197:i 

Anzahl 91, Anzahl j 1 Ta,re ,. An.zahl ,. Ans.ahl ,. 'f••• ,. 

01 000 HOTt.\r-S 

01 1 1 9 BETTEN I 6267 21,3- 13!:>77 1s,o- S9,7 2,2 13,9 1223J 22,1- 27181 17•5- 89,7 2,2 13,2 

A 587 2,:3- 1563 :50,0 10,3 2,7 1,6 113<1 4,1- 312n 211,8 10,3 2,7 1,5 

z 6854 19•9- 15140 14,1-100,0 2,2 15,5 13372 21,4• 30301 111,3-100,0 2,3 11;,7 

01 2 10 19 BETTEN 72184 17,1- 1<;9398 15,6- 90,3 2,1 16,4 H7465 13,1- 312797 10,1- 91,l 2,1 16,3 

A 6177 1,c- 16089 2•6- 9,7 2,6 1,fl 11656 q,~- 30568 5,o- e,9 2,6 1,6 

z 78361 16•'1- 165'1A7 14,5-100,0 2,1 18,2 159121 12,9- 343365 9,1-100,0 2,2 17,9 

01 3 20 1;9 BElTEN I 326218 10,1- 717666 7,5- 9u,8 2,2 21,3 64'1690 ß,5- 1450262 4,2- 91,'1 2,2 20,4 

A 31347 1.3•b- 73143 12,9- 9,2 ?,3 2,2 590% 14,6- 134254 14,7• 8•5 2,3 1,9 

z 357565 10•4- 790809 a,o-~oo,o 2• .'. 23,4 70378~ q,,,_ 158'1516 s,2-100,0 2,3 22,3 

01 4 50 99 bETTEN I 253578 6,d- 630711 4,7- 8S,7 2,s 26, 1 506488 5,o- 126H43 1,8• 89,2 2,5 24,7 

A '>Ob99 9,3- eoc24 13,6- 11,3 2, J 3,3 78226 1n,q- 152823 11,6- 10•8 2,0 3,o 

z 294277 7,2- 710735 5,8-100,0 2,4 29,4 584714 5,q- 141426f. 2,9-100,0 2,4 27,7 

01 5 100 UND MEHR BETTEN I 313054 l •7 690918 2,5 7&1-,6 2,2 26,9 630332 3,7 140625n 8•4 75,2 2,2 26,0 

A 123545 5,.3- 234746 7,u- 25,4 1 • 9 9,2 247630 3,3- 463095 4,r• 2,.,8 1,9 8,6 

z „36599 o,4- 9,5664 0,1-100,0 2,1 36,l 8779!>2 1,6 1869345 s,o 100,0 2,1 34,6 

01 9 SUMi'IE I 971301 6,~- ,202210 4,s- 84,4 2,3 23,5 1941208 ... 4- 4457933 o, ... - as,o 2,3 22,6 

A 202355 7,o- 405565 9,2- 15,6 2,ll 4,3 397747 6,9- 783860 7,5• 15,0 2,0 4,o 

z ll 73b56 O•b- 2607835 5,2-100,0 2,2 27,8 2338955 4,9• 5241791 1,5-100,0 2,2 26,6 

02 ooo HOTU.S 6ARNlS 

02 9 t>ETTEN 1 3006 2,2- 10232 1,2 ee,3 3,4 17,7 6605 7,3 22010 10,5 8lh8 3,3 1e,o 

A 411 45,7 1359 27,s 11,7 3d 2,3 723 48,2 2501 25,e 10,2 3,5 2,0 

z 3417 1•8 11~91 3,7 100,0 3,4 20,0 7328 10, 3 211511 11,9 100,0 3,3 20,1 

02 2 10 19 bETTEN I 28127 8,4- 79227 3, 7- 88•6 2,e 20,3 57691 3,q- 164839 1,7 89,4 2,9 20,0 

A 3166 3,3- 10155 :>,o- 11,&t- 3,2 2,6 6284 0•4 1953q 5,4- 10,6 3,1 2,4 

z 31293 7,9- 89382 3,9-100,0 2•9 22,9 63975 3,5- 18„37!1 0,9 100,0 2,9 22,4 

02 3 20 49 BETTEN I 122434 2,2 276901 1,2. 86•1 2,3 26,2 247433 4,3 566517 5,4 116,8 2,3 25,4 

A 18463 1,7- 44865 4,o 13,9 2,4 4,2 35353 0,4 86115 8,4 13•2 2,4 3,9 

z 140897 1,7 321766 1,6 100,0 2,3 30,4 2827811 3,8 652632 5,8 1no,o 2,3 29,3 

02 4 so 99 BETTEN 1 79564 l'+•O- 17„960 8,8 ... 78,7 2,2 29,7 162261 11,1- 361635 q., 1- 1~'h ... 2,2 29,1 

A 21980 12,2- 47392 11, o- 21,J 2,2 8,0 43"11 13,6- 9„07'5 7,6- 20,6 2,2 7,6 

z 1015„4 13,b- 222352 9,3-100,0 2,2 37,7 205672 11,7- 455710 ,.,9-100,0 2,2 36,7 

02 100 UNO MEHR ~ETTEN l 30429 .z,s 61499 1•8 75,9 2,0 27,3 61668 4,o 129196 3,,. 75,6 2,1 27,3 

A 10164 21'1 19531 11,6 24,1 1,9 8,7 2o3bl 20,6 41766 14•6 24,4 2,1 e,e 

z 40593 6,& 81ü30 4,o 100,0 2,0 36,0 82029 7,7 170962 5,9 100,0 2,1 36,t 

02 9 SUMME I 263560 4,4- 602819 2,5- 83,0 2,3 2&,0 535658 1,e- 124„197 1 •8 e3,6 2,3 25,4 

A 54184 2•8- 123302 1,9- 17,o 2,3 5,3 10613~ 2,7- 2„3996 1,s 16•4 2,3 5,o 
z 31771;4 tt-,.2- 726121 2,4-100,0 2,3 31,3 64179~ 1,9- 14R8193 1,8 100,0 2,3 30,4 

10 000 GASTHOEFE 

10 9 ~ETTEN I 29504 2,3- 8lll0 1,1- 91,«t- 2,7 9,4 60361 1,t'J- 172970 0,9 92•0 2,9 9,5 

A 2028 c,o- 7593 22,1+- 8,6 3,7 0,9 3922 6,n- 1493'1 1!5•1J• 8•0 3,a 0,5 

z 31532 2,ti- 88703 3,4-100,0 2,8 10,.3 64283 1,9- 187909 o,e,-100,n 2,9 10,3 

10 2 10 19 flETTEN I 87539 4,o- ?35869 1,5- 91,8 2,7 11,7 178265 1,e- 510352 3,2 q2,4 2,9 12,0 

A b372 s,a- 21097 10,9- 8,2 3,3 1, 0 12585 5,i- 42268 7,5• 7,6 3,4 1'0 

z 93911 't-•b- 256966 2,2-100,0 2,7 12,7 190850 2,f'I- 552620 2,3 1no,o 2,9 13,o 

10 3 20 "9 BETTEN I 113026 7,b- 320727 '+,b- 92,6 2,8 14,3 224203 7,o- 689367 0,1 93,6 3,1 1 .. ,5 

A 8967 1,8- 25532 2,:,- 7, .. 2,s 1,1 16855 6,'.5- 4745ry 6,5- 6,4 2,8 1,0 

z 121993 1,2- 346259 4,4-100,0 2,8 15,4 2410!>8 7,r,- 736817 o,1t•100,o 3,1 15,6 

10 4 so 99 l:IETTEN I 211456 5,b- 68146 0,2 91,2 2,a 16•" 46769 7,5- 148106 e, 1 92,9 3,2 16,9 

A 3813 9•1 6543 2:.,2 8,8 1,7 1,6 6832 IJ,4- 11344 9,4 7, 1 1,7 1,3 

z 28269 3,d- 74689 1,8 100,0 2,6 18, 0 53601 7,1- 1591150 8,2 100,0 3,o 18,2 

10 !:> 100 UND MEHR dETTEN I 2721 1•5 6131 9,9- %,7 2,3 1~ .. 3 5183 ~,rt- 1283q n,2- 97,3 2,s 14,3 

A 162 79•v- 212 7ij.,2- 3,3 1,3 0,5 289 77,7- 360 74,1- 2,1 1,2 0,4 

z 2883 16•5- 6343 16,9-lOü,O 2,2 14,8 5472 21,r- 1319q 19,:,-100,0 2,4 14,7 

10 9 SUMME I 257246 s,1- 711983 2,7- '92tl 2•8 12,7 511t781 4,7- 1533634 1,a 92,9 3,o 13,o 

A 21342 ~,i.+- 60977 7, .. - 7,9 2,9 1,1 40483 7,7- 116361 7,5- "1,1 2,9 1,0 

z 278588 5,b- 772960 3, 1-100,0 2,8 Lh8 555264 ~.q- 1649995 1'1 100,0 3,o 14,o 

20 ooo FREe,OENH.U,PENS, 

20 l 9 dETTEN 7985 5,J- 51925 3,a- 94,0 6,5 12,S 16037 2,s- 109964 4,6 94,6 6,9 12,6 

A 68b t4-,t+- 3319 23,a- 6,0 3,7 0,8 1777 8,q- 6276 23,9• 5,11 3,5 0,7 

z 8871 5,2- 55.:44 ~.3-100,0 0,2 13,3 17814 3,2• 1162110 2,5 100,0 6,5 13,3 

20 2 10 19 6E.TTEN I 58266 4,5- 4117~27 3,o- 96,1 7,7 16,2 114547 1, 0 881758 5,5 96•2 1,1 15, t 

A 4718 11,a- 182411 11,0- 3,9 3,9 0,7 9082 12,4- 3498"1 15,s- 3,8 3,9 0,6 

z 62984 s,1- 465771 4,2-100,0 7,4 16,8 123629 0,2- 9167115 4,5 100,0 7,,; 15,7 

20 3 20 119 bETTEN 1 74749 7,9- 611~68 0,5- 95,8 a,2 24,9 1451 .... 4,q- 1113891 5,~ 95,6 7,7 21.~ 

A 8ü70 ~,5- 26b80 9,5- 4,2 3,3 1, 1 1568~ 3, 1- 51217 4,6- 4,4 3,3 1,0 

z 82819 1,1- 638,48 0,9-100,0 7,7 2011 0 160830 4,7- 1165108 5,1 too,o 7,2 22,5 

20 So 99 oElTEN I 16707 11,~- 108S24 3,9- 93,8 6,5 30,7 33693 12,0- 202870 1,2 94•2 6,0 27,2 

A 2113 13,8- 7121 5,q.- 6,2 3,4 2,0 4047 28,7- 1254"i 211, 1- s,e 3,1 1,"I 

z 18820 16,9- 115645 ~,0-100,0 6.1 32,7 377'10 14,2- 215415 0,1-100,0 5,7 28,9 

20 5 100 UND MEHR bETTEN I 5962 18•6- 27379 15,7 91,l ... 6 :56,5 1320A 6,s- 52789 5,4 91•3 4,0 33, .. 

A 'il2B 2B•7- 2b86 19,7- 8,9 2,9 3,6 1813 26,1- 5048 21,6- a,1 2,8 3,2 

z 6890 20,1- 30065 11,;, 100,0 4,4 40,1 15021 9,4- 57837 2,3 100,0 3,9 36,6 

20 9 SUMME I 163669 s.i- l247u23 1,e- ,5,6 7,b 20,5 322632 3,7- 2361272 5, 1 q5,5 7,3 18,5 

A 16715 10,0- 57950 tJ,o- 4,4 3,5 1, 0 32402 11,s- 110073 12,7• 4,5 3,4 O,'l 

z 1803811 8,3- 1304973 2,3-100,0 7,2 21,5 355034 ll-,~- 247134"i 4,2 100,0 7,0 19,3 

Fußnoten eiehe s. 15. 
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4. Anklinfte, Ubernachtungen, Aufenthaltsdauer der Gäste und Ausnutzung der Bettenkapazität in den Betriebsarten nach GröBenklaeeen *) 

Fe,,...,..,"'•r ~,v, ""-------T.1-'---- - :,,-...., Betriebeart AnkUnfte Uberna.chtun en 1 Ankünfte Ubernaehtun en ----
lAufent 

Größenklasse Veränd. Verä.nd 
Betten- Verind. Veränd. 

Bett'1n-gegen- gegen- gegen- gegen.- Aufent-inage-
Ube.r insge-

Uber An-1 ) halte aue- inage-
Uber inege-

Uber An-1) halte- aus-saat samt teil ·1 dauer nutzung sam.t s11.at teil dauer nutzu.ng (I • Inländer, A :s Aualänder, Febr. Febr. Jani-Feb. Jan,-Fah z • Zusaaaen) 197 3 197, 1973 197, 
Anzahl 'J, Anzahl 1 1 Ta•e .,. Anzahl .. Anzahl .: Ta•• jl, 

29 OOu 1i!EHE.RB, GE~ER~t 

Z9 9 tiETTE!I 46762 s,a- 1~6d44 3,6- 91,9 3, .. 10,9 95236 4•6• 332125 0•8 92,5 3,5 11,0 A 3912 1, ..... 13834 15,7- !S,l 3,5 1,0 7561 J,r,- 26836 11,2- 7,5 3,5 o,9 z 50b74 5,5- 170b78 4,7-100,0 3•4 U,9 102797 4,4- 358961 0,2-100,0 3,5 11'9 
29 2 10 19 bElTlN I 2"6116 9,v- n2u21 5,2- 93,3 3•7 1s,o 49796~ 5,1- 186974'- 1•6 93,6 3,11 11h6 A 20„33 7,tt- 65085 10,1- 6,7 3•2 l,1 39607 7,3- 127362 8,s- 6, .. 3,2 1,0 z 266549 8,9- 977606 5,6-100•0 3,7 16,1 537575 5,3- 1997108 0,9 100,0 3,7 15,6 
29 .5 20 49 oETTEN I 636'127 7,3- lQ26962 3,7- 91,9 3,0 21,1 1261„n 5,5- 3820037 0,7 92,3 3,o 19,8 A 66847 s,1- 170120 bt9- 8,1 2,5 1,9 126987 8,4- 319036 6,s• 7,7 2,s 1,7 z 703274 7,3- 2097J82 3,9-100,0 3,0 22,9 1388460 5,8• 4139073 0,1 100,0 3,o 21,5 
29 <; so 99 bETTEN I 374305 a,9- 962341 5,o- s7,<i 2,6 26,0 7'19211 6,9- 1974054 1,2- 87,9 2,6 n,e A 68605 9,o- 141080 11, 1- 12,6 2d 3,7 132516 12,1- 270787 10,2- 12,1 2,0 3,4 z „42910 9,o- 1123421 5,s-100,0 2,s 29,7 881727 7,7- 2244841 2•4•100,0 2,5 28,2 
,29 100 UND M~HR bETT~N I 352166 1•3 785927 2,8 75,3 2,2 27,0 710391 3,4 1601074 1,1 75,8 2,3 26,1 A 134799 4,3- 257175 6,2- 21.1,,7 1,9 8,8 270093 2,4„ 51026'1 3,t• 24,2 1,9 8,3 z 486965 o,3- 1043102 o,q. 100,0 2,1 35,9 9801184 1, 8 2111343 lhß 100,0 2,2 34,9 
29 9 SUMe,E I 1655776 0,.2; ... '+764u95 3,3- 88,o 2,9 20,4 3314279 4,n• 9597036 1•6 811•4 2,9 19,5 A 2945% Eut:i- E-477911 s,1- 12,0 2,2 2,8 576764 6,5• 1254290 6,4• 11•6 2,2 2,9 z 1950372 6,2- 54ll889 3,9-100,0 2,8 ?3,2 38910'+3 4,4• 10851326 0,6 100,0 2,11 22,1 
30 oou ERHOLUNGS-,FERlt:.NH, 

30 9 tiETTEN I 92 19,5 1059 2,9 99,7 11,s 16,9 249 22,1 3027 22,9 99,9 12,2 22,9 A l 3 0,3 3,0 o,o 1 3 O ,1 3,0 o,o z 93 20,s 1062 3,2 100, 0 11,4 16,9 250 22,5 3030 23,1 100,0 12,1 22,9 
30 .?. 10 19 bETTEN I 1194 1,1- 12861 5,2- 99,2 10,8 23,6 2371 6,3 25503 , ... 99,3 10,1 22,2 A 16 '4-8•'+- 110 6'1,2 o,8 6,9 0,2 35 35,2• 1711 „9,6 o,7 5,1 0,2 z 1210 a,1- 12971 4,9•100,0 10,7 23,8 2•06 5,3 25681 9,6 100,0 10•7 22, .. 
30 3 2U 49 bETTEN I 24581 4,6- 206945 10,2- 99,3 8,4 34,8 46923 0,6• 3927811 5,5- 99,lt 8•4 :u,, A 351 71•2 1414 4,6 u,7 4,0 0,2 502 57,9 2517 5,7 o,6 s,o 0,2 z 24932 lJ.•0- 208359 10,2-100,0 8•'+ 35,o 47429 0,2- 395301 s,5-100,0 8,l 31,9 
30 4 5o 99 BETTEN I 44„s„ 7,6 339476 2,8 99,0 7,6 112,0 82663 6,3 635667 lt,6 H,2 7,7 37,3 A 380 16•1- 3„8e 21,1- 1,0 9,2 0,4 572 2:0,e:- 5104 23•9- o,e 11,, D,l z 44864 7,3 342964 2,5 100,0 7,6 42,4 83235 6,0 6„0771 .,,3 100,0 7,7 37,6 
30:, 100 UND MEHR BETTtN I 32765 s,2 251303 3,4 97,1 7,7 34,9 5981tl 8,3 5H414 9,5 96,8 lhl 34,9 A 683 2•b 7b16 2,6- c,9 11,2 1,1 1"46 19•5 17181 4,5 :,,2 11,, 1,1 z 334„8 8'1 258919 3,2 100,0 7,7 35,9 6128'1 8,5 5111595 9•3 100,0 e,1 l!l,'I' 
30 9 SUM•,E I 103116 ..... 811644 0,8· 98,5 7,9 37,2 1920lt9 5,1 1581395 3,5 98,11 e,2 311,11 A 1431 s,b 12631 7,s- 1,5 8,8 0,6 2556 10,9 24983 2•6• 1,6 9•1 0,9 z 104547 11,11 8211275 0,9-100,0 7,9 37,7 19„60!1 s,2 1606378 3,., 100,0 a,3 311,9 
40 000 HElLST.U,SANAT, 

40 9 l:IETTEN I 24 20,0 596 6,0-100,0 24•8 lll,7 110 o,o 905 2,3 100,0 22•6 30,1 A 100,0- 100,0- o,o o,o 100,0- 100,0- o,o o,o z 2„ 9, 1 596 9,7-100,0 24,8 41,7 ltO 4,8- 905 0,1-100,0 22•6 30,l 
40 2 10 19 BETTEN I 339 17,9- 6b62 1s,s- 99,2 19,7 32,4 536 24,3• 10„60 19,2- 99,2 19,5 24,2 A 11 175,0 51t 28,0• o,8 ot,9 0,3 20 5,3 117 58•2- 0,1 llt4 0,1 z 350 16, 1- 6716 15,t,•100,0 19•2 32,7 556 23,5• 105117 1!!,9-100•0 19•0 21h11 
40 3 20 49 dETTEN I 6280 3,~- 153750 2,6· 99,6 24•5 65,2 1156„ 2,6- 259256 2,1- 99,5 22,11 !12,1 A 32 61,0- 690 29,o· o,4 21•6 0,3 65 52,9• 1185 26•5- o,!5 18,2 0,1 z 6312 4,2- 154440 2,5-100,0 211,5 65,5 11629 3,2- 260441 2,2-100,0 22,11 91,4 
40 4 50 99 BETTEN I 16499 1,9- 416208 2,9- 99,5 25•2 73,4 3262„ 0,1- 74731t1 0,9. 94J,! 21,9 ü,5 A 168 .. 6,7• 1945 21,a- o,s 11,6 0,3 271 35,3• 361" 17•6- o,5 n,o o,:, z 16t,67 2,7- 418153 3,0-100,0 25,1 73,7 32902 o,6- 750955 1,0-100,0 22,a 61,a 
40 o 100 UNO MEHR bETTEN I 52621 9,9 1567879 9,2 99,7 29•8 91,9 111218 13•2 30077111 9,8 99•7 27,0 n,1 A 268 21,4• „064 31,0- u,3 15•2 0,2 610 5,3- 7658 36,2• o,3 12,, 0,2 z 52889 9,6 1571943 9,o 100,0 29•7 92,1 1118211 13•1 3015372 9,6 100,0 21,0 13,IJ 
40 9 SUMME I 75763 5,7 2145095 ~.6 99,7 28•3 81t,7 155982 8,7 "025676 6,7 99,7 25,8 7!5,!5 A 479 35,b• 6753 33,9• 0•3 14•1 o,3 973 21,1- 125"" 31'2• o,3 12,, o,z z 76242 5,3 2151848 5,11 100,0 28•2 85,0 156955 8,4 4038220 6,!I 100,0 25,7 7!5,'1' 
51 COu FERIENH,FER IENWCHN, 

51 9 tsETTEN l 1732 136,6 16811 153,b 9tu5 9,7 10,1 3523 109,6 lt0287 141,9 97,2 11,11 11,5 A 85 4,9 612 o,o 3,5 7,2 0,4 129 29,9• 11611 2!,2- 2,1! 9,1 0•3 z 1817 123,5 17423 140,6 100,0 9,6 10,4 3652 95,8 11145!5 127,7 100,0 11,11 u,e 
51 2 10 19 bETTrn I 833 64,3 7372 43,2 92,6 8•8 5,8 1947 53,2 20120 114,3 96•3 10,3 7,!I A 77 97,4 587 121,s 7,4 7,6 O,S 811 35,5 717 72,3 3,7 9,3 0•3 z 910 66,7 7959 47,o 100,0 s,7 6,3 2031 52,4 20897 115,2 100,0 10,3 7,8 
51 3 20 '19 t,ETTEN I 1"91 99,9 1462„ 98,3 9&,8 9,8 12,2 2765 72,0 321102 91,5 97,11 11,7 12•8 A 60 61,6- 483 16,9- 3,2 8,1 0,4 110 5 .. ,7. 87n 11,6• 2,6 7,9 0,3 z 1551 11,a 15107 89,9 100,0 9,7 12,6 2875 55,3 33272 85,C) 100,0 11,6 1lh2 
51 4 so 99 bETTEN l 1539 11,0 7579 9,1- 93,3 4,9 10 ,6 2689 11,0 19053 5,6 96•11 7,1 12•7 A 'l3 ~10,u ~42 66,3 6,7 s,s 0,8 104 85,7 715 33,9 3•6 6,9 0,5 z 1632 15, .3 8121 6,3-100,0 5,0 11,4 2793 12,7 1976@ 6,4 100,0 7,1 13,2 
51:, 100 UND MEHR t;ETTt:N l 9695 s1,~ 85363 39,6 96,2 s,8 15,6 23233 67,0 202673 52•2 97•2 11,7 17,6 A 508 260•3 3393 386,1 3,8 6,7 0,6 829 327,3 580~ 4311,3 2•8 1,0 0•5 z 10203 55•7 88756 43,S 100 ,o 8,7 16,2 24062 70,6. 208681 5!!.3 100,0 8,7 11h1 
51 SUMME I 15290 56,3 1317„9 „8,6 95,9 8,6 12,8 34157 63,S 314735 58,3 97•1 9,2 1'+•5 A 823 83,7 5o17 126,3 •• 1 6•8 0,5 1256 10,0 9338 10lt•4 2•9 7,4 0•4 2 16113 57,, 137366 50,7 100,0 8,5 13,3 35413 63,7 3211073 59,3 100,0 9,2 14•9 
•) Ohne Schleswig-Holstein, da nachBetr1e'bsarten und Größenklassen nicht aufgeteilt. 1) Ante1l der InlB.nder bzw. Ausländer an allen Ube.rnachtnngen der Jeweiligen GrOßenkla.sse. 
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•' 
5. AnkUn!te, Ubernachtungen und Aufentha..lteda.uer der Auslandegä:ste- in den Betriebsarten nach dem ständigen Wohnsitz ' 

Betr1ebse.rt 

Sttindiger Wohns1 tz 

01 000 HOTE.LS -01 001 AUS1.AND ZUSAMMEN 

01 010 EUROPA ZUSAMMEN 

01 101 BEI.GIEN 

01 102 1.Ux~MBURG 

01 103 FRANKREICH 

01 lU4 IT A1.-IEN 

01 lU~ NlEvERI.ANDE 

01 lOb OAEl,EMARK 

} 

01 107 ~ROSS8RlT,NORDIRLANu 

01 lOb IRi-AND 

01 200 EFTA-MlTGL,1-0R 

Ol 203 ISLAND 

01 20" NOR•EGEN 

01 205 OESTERREICH 

01 20b PORTUGAl-

01 207 SCHwEDEN 

01 20b SCH•EIZ 

01 300 UEBRIGES EUROPA 

01 301 FI"iNLAND 

01 30Z GRIECHENLAND 

01 30~ JUGOSLA~IEN 

01 :305 POLEN 

01 30b sow~ETUNION 

01 307 SPAr-.IEN 

01 308 TSCHECHOSI.OWAKEl 

01 309 TUEkKEl 

01 :310 SONST,EUROP,LAENOER 

01 "00 AFRIKA 

01 401 SUEDAFRIKA 

01 402 UE8RIGES AFRIKA 

01 oOO ASI~N 

01 oOl ISRAEL 

01 :,02 JAPAN 

01 50:3 UESRtGES ASIEN 

Ol oOG AMEklKA 

01 t>Ol ARGENTltiIEN 

01 bü~ BRASILIEN 

01 t>O.l CHIL.E 

01 004 KANADA 

01 bU!> MEXIKO 

01 o\ib ~ERt.INlGTE. ST~AfEN 

01 007 UEB~IGES AMERIKA 

01 700 AUSTRALIEN 

01 dOU NICHT NAEH,BEZ,AUSL, 

Fußnote 15if·he s. 20. 

1--------,---..;F;c•'-'b'-'r-"'u"'a"-r-1_\Q'"'-'?l\ ___ ___, ______ ~----,----+J"'a.Q.n•r - Februar 11.J'/4 

Anklinfte Ub--... c".,·- .. __ Ankilnfte Ubernachtungen 

Jnagesamt 

9097'+ 

l 02% 

16862 

13121 

23219 

5705 

21334 

'+37 

3127~ 

148 

2765 

92U 

972 

7559 

10&20 

25006 

2063 

6Sl7 

929 

767 

6493 

848 

2687 

2b58 

2752 

1099 

lb53 

1298 

72.17 

2876 

39778 

1522 

304 

2730 

b67 

1626 

1142 

37 

Anzahl 

4D556!> 

295"/15 

l"/8',133 

21328 

33640 

25841 

45667 

10274 

41308 

675 

b2849 

~H 

5637 

18-l55 

2'+40 

14245 

21758 

53933 

4097 

3919 

11,101 

2758 

1954 

lb51 

5598 

6bll 

6726 

3040 

3b86 

13351 

6701+ 

2920 

4568 

090 

5277 

lb85 

59433 

2281 

68 

Anteil 

100,u 

5,3 

Aufent

halte
<3.a.uer 

Ta;i:e 

,\) 

C.; 0 

8,3 2,J 

11,~ ,!. , :, 

o,2 2, C 

15,5 2t0 

0,1 2to 

'4,,5 2,'} 

o,6 2,s 

3,5 1,, 

13,3 2,~ 

1,0 2, u 

1• 0 1, 9 

0,7 3,G 

o,s 2,::J 

3,3 2,0 

0,'4 1,9 

l,4 2d 

.l,6 2,5 

1,7 2., .. 

0,7 2,8 

0,9 2,2 

5,6 2,0 

0,6 1,9 

J,3 1,8 

1,7 2,3 

19,3 2,0 

o,7 1,9 

1,1 1,9 

0,2 2,3 

.1.,:3 1,9 

0,4 2,5 

14,7 1•9 

U,9 2,3 

0,6 2,0 

o,o 1,a 
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insgesamt 

397747 

177"17 

19802 

32666 

112665 

850 

59968 

~02 

51„9 

17601 

1776 

139211 

212.16 

%781 

402!\ 

4309 

11337 

11173 

11131 

10985 

1557 

51137 

582" 

&308 

2676 

3632 

22262 

261+1+ 

13785 

82002 

3141 

11827 

615 

5367 

1532 

62787 

3733 

2721 

282 

AnzahJ. 

insgesamt 

783860 

63ll73 

5075? 

8530~ 

20283 

83M,n 

1820 

119637 

9980 

35121 

11521 

25911„ 

43312 

99357 

7877 

8110 

21+507 

5865 

3519 

22257 

3283 

11485 

12454 

14231 

6113 

8118 

4915 

24754 

13029 

15(,911,5 

5823 

95116 

1355 

10434 

3148 

11838A 

8251 

"56 

Anteil 

100,0 

72,0 

..... o 

s,2 

Aufent
halts
dauer 

'.Ca1te 

2,0 

2,0 

t,9 

2,0 

a,1 1,9 

10,•i 1,9 

2,6 1,8 

10,6 1,9 

0,2 2,1 

15•3 2,0 

0,1 2,5 

1•3 1,9 

... 5 2,0 

o,6 2,5 

3,3 1,9 

5,5 2,0 

12,1 2", 1 

1,0 2,0 

1,0 1,9 

3,1 2,2 

o,7 :,,1 

2,8 2,0 

o,1to 2,1 

1,5 2,1 

1,6 2,1 

1,8 2,3 

o,8 2,3 

1, 0 2,2 

5,4 1,9 

o,6 1,9 

3,2 1,8 

1,7 2,2 

20 ,o 1,9 

~,7 1'9 

1,2 2,0 

0,2 2,2 

t,3 1,9 

o,~ 2,1 

15,1 1,9 

1,1 2,2 

0,1 2,0 

0 ,1 1,6 



5. Ankünfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Auslandsgäste 1n den Betriebsarten nach dem ständigen ~ohna~tz •) 
Februar 1Y7S .Januar - .to·ebruar 1 Ankunfte u t>ernacntungen AnKUnfte 'Ubernachtun"en 

Betriebsart 
Aufent-

Aufent-----
insg•aamt insgesamt Anteil halte-

insgesamt halto-Standiger Wohn-,1 tz insgesamt A11teil dauer 
dauer 

Anzahl • Ta~, An11:ahl .. Tatr:e 

O,! JUO HOTl:.LS GAkNIS 

02 UOl AUSL.AND ZUSAMMEN 5'1184 123302 100,0 2,3 ~06132 .243996 100,0 2,3 
02 010 EURvPA ZUSAMMEN 43050 95'+32 77,4 2,2 82248 184927 ?!5•8 2,2 

02 100 EG-MITGL.,LDR 23293 48621 39,4 2,1 45611 96630 39,6 2,1 
02 101 BELGIEN } 3266 6229 5,1 1,9 5808 11261'1 11,6 1'9 
02 lil~ L.UX~MtjURG 

02 103 FRA1,KREICH 4720 9493 7,7 2,0 8991 18400 7,5 2,0 
02 lO't ITAL.IEN 3b45 8045 6,5 2,2 71183 16488 6,8 2,2 
02 !~5 NIEuERLANDE 5837 1189'! 9,6 2,0 11871 2111106 10,0 2,1 
02 lOc DAENEMARK 2085 4241 3,4 2,0 3733 7707 3,2 2,1 
02 107 GROSSBRIT,NORUikLANu 3675 j!b07 7,0 2,3 75611 111003 7,11. 2,11 
02 108 IRLAND 65 112 Q,1 1,7 161 3118 0,1 2,2 

02 200 EFTA-MIT6L,LDR 9175 20384 16,5 2,2 17222 391116 16•3 2,3 
02 203 ISLAND 62 181 0,1 2,9 137 321! 0,1 2,11 
02 20„ NORwEGEN 452 1353 1,l 3,0 1003 2712 1,1 2,7 
02 205 OESTERRElCH 2930 6540 5,3 2,2 !1516 1:5336 !l,!I 2,, 
02 20b PORTU6AL 234 722 o,6 3,1 536 1313 D,I 2,!I 
02 207 SCHWEDEN 2151 4580 3,7 2,1 3716 .62D 3,!I 2,3 
02 208 SCHWEIZ 3341; 7008 5,7 2,1 12•• 13"3 !1,9 2,1 

02 300 UESRIGES EUROPA 10582 26427 21•4 2,5 19111!1 lll'Mll 19•9 1,9 
02 301 FINNLAND 373 938 0•8 2,5 1120 11111 0,1 1,1 
02 302 GRIECHENLAND 1106 3091 2,s 2,8 21!19 5801 .... l,T 
02 304 JUGOSLAWIEN 3541 8267 6,7 2,3 !1933 1,eaa !1,1 1 •• 
02 305 POLEN 546 15211 1,2 2,8 9!17 3191 1,3 3,1 
02 306 SOWJETUNION 190 649 o,s 3,4 "' Ull 0•9 3,1 
02 307 SPANIEN 1387 36!55 3,0 2,6 2tt9'7 173'7 ••• .. ., 
02 308 TSCHECHOSLOWAKEI 467 1308 1'1 2•8 911 22911 D,9 1,9 
02 309 TUERKEI 1915 4352 3,5 2•3 51Wl 7194 1,1 2,1 
02 JlO SONST,EUROP,LAENOER 1057 2643 2,1 a,!I 1021 !1391 2,1 l,T 

02 400 AFRIKA 1138 3361 2,7 3,0 IIN 17l'P ••• ••• 02 401 SUEUAFRIKA 304 806 o,7 2,7 928 20N 0,9 1,3 
02 ~02 UEBRI6ES AFRIKA 8311 2555 2,1 3,1 1361 '619 1,• 3,. 

02 500 ASIE.N 3168 8708 7,1 2•7 6111 17071! T,O 1,1 
02 501 ISRAEL 449 1049 o,9 2•3 1511 211111 0,9 2,9 
02 502 JAPAN 1468 3572 2,, 2,4 29111 72116 3,0 l,!I 
02 503 UEBRIGES ASIEN 1251 4087 3•3 3,3 23„ 71611 :,,1 3,1 

02 <'>00 AMEkIKA 6487 15128 12,3 2,3 13830 3.2615 t3•• 2,. 
02 blll ARGENTINIEN 435 923 0,1 2,1 938 213T o,, 2,3 
02 bOZ BRASILIEN 632 1486 1'2 2•4 103!1 21159 1,0 2,11 
02 603 CHILE 59 233 0,2 3,9 1112 911 o,, 6,. 
02 604 KANADA 473 1228 1,0 2,6 1033 243D 1,0 2,11 
02 bOS MEXIKO 83 216 0,2 2,6 182 5011 0,2 2,8 
02 bOb VERE.INIGTE STAATEN 4493 10288 8,3 2,3 986!5 22503 9,2 2,:!1 
02 607 UEBriIGES AMERIKA 312 754 0,6 2•4 63!1 1611 0,7 2•6 

02 700 AUSTRALIEN 326 650 o,s 2,0 1542 2601 1,1 1,7 

02 800 NIChT NAEH,BEZ,AUSL, 15 23 o,o 1,5 3~ 64 o,o 1,8 

Fußnote oieho s. 20. 
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5. Ankünfte , Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Auslandsgäste in den Betriebsarten nach dem ständigen Wohnsitz *) 

Februar 1974 - uanuar - Februar 1y·,. 

Ankilnfte Ubernachtun,:en Ankünfte ""··~- -

Betriebsart 
A.ufent- Auf$nt-

---- insgesamt inegessmt Anteil halts- inegesamt insgesamt Anteil halte-

Ständiger Wohnsitz dauer da.uer 

Anzahl Taa:e A " 

10 000 GASTHOEFE 

10 001 AUSLAND ZUSAMMEN 21342 60977 100,0 2,9 40483 116361 100,0 2,9 

10 010 EUROPA ZUSAMMEN 18395 52768 86,5 2,9 31+667 100631 86,5 2,9 

10 100 E6-MIT6L,LOR 11947 31366 51,4 2,6 2187!5 5721? 49•2 ?,6 

10 101 BELGIEN 1478 3799 6,2 2,6 26"2 6475 5,6 2,5 

10 102 LUXEMBURG 

10 103 FRA~KREICH 2266 6940 11,4 3,l 4076 12360 10,6 3,0 

10 104 ITALlEN 1099 3673 6,0 3d 2165 7276 6,3 3,4 

10 105 NIEOERLANOE 5'+07 11992 19,7 2,2 9962 21540 1~,5 2,2 

10 106 OAENEMARK 622 1300 2,1 2,1 1063 1997 1,7 1,9 

10 107 GROSSBRIT,NOROlRLANO 962 3532 5,8 3,7 1907 7369 r,,3 3,9 

10 108 IRLAND 33 130 0,2 3,9 60 186 0,2 3,1 

10 200 EFTA-MITGL,LDR 3213 8881 14,6 2,8 6210 1764'1 15,2 2,8 

10 203 ISLAND 60 66 0,1 1,1 77 90 0,1 1,2 

10 20'+ NORWEGEN 106 360 0,6 3,4 250 770 n,7 3,1 

10 205 OESTERREICH 1'156 '1192 &,9 2,9 2958 8172 7,0 2,8 

10 2D6 PORTUGAL 44 158 D,3 3,6 86 41+3 o,4 5,2 

10 207 SCHWEDEN 331 869 l,'+ 2,6 547 2023 1,7 3,7 

10 2D8 SCHWEIZ 1216 3236 5,3 2,7 2292 6147 5,3 2,7 

10 30D UE8Rl6ES EUROPA 3235 12521 20,s 3,9 6582 25774 22,2 3,9 

10 301 FINNLAND 137 221 o,4 1,& ~97 451 0,4 2,3 

10 3D2 GRIECHENLAND 230 995 1,6 11,3 449 2t91 1,9 4,9 

10 304 JUGOSLAWIEN 1464 6575 10,e 4,5 3008 1298'1 11,2 4,3 

10 3D5 POLEN 179 505 o,8 2,8 353 913 o,8 2,6 

10 30b SOWJETUNION 38 159 0,3 4,2 102 292 0,3 2,9 

10 3D7 SPAl'IIEN 174 551 0,9 3,2 37„ 1130 1,0 3,0 

lD 308 TSCHECHOSLOWAKEI 2911 483 o,e 1,6 489 94n 0,8 1,9 

10 309 TUERKEI 506 21110 lf,O 11,8 986 5365 4,6 5,11 

10 310 SONST,EUROP,LAENOfR 213 622 1,0 2,9 62" 1-503 1,3 2,4 

10 400 AFRIKA 128 460 o,e 3,6 301 1137 1,0 3,8 

10 401 SUEDAFRlKA 23 111 0,2 4,8 68 24'1 0,2 3,7 

10 '+02 UEBRIGES AFRIKA 105 349 o,6 3,3 233 888 o,e 3,8 

10 500 ASIEN 254 1138 1,9 4,5 467 2142 1,8 '1,6 

10 501 ISRAEL 16 61 0,1 3,8 63 330 0,3 5,2 

10 502 JAPAN 81 238 0 ,11 2,9 150 455 n,,. 3,0 

10 503 UEBRIGES ASIEN 157 839 1,4 5,3 254 1357 1,2 5,3 

10 600 AMERIKA 2526 6530 10,7 2,6 48'10 12020 1n,3 2,5 

10 601 ARGENTINIEN 31 185 0,3 6,0 &4 301 0,3 4,7 

10 bO.! BRASILIEN 36 16'1 o,3 4,6 63 273 0,2 '1,3 

10 603 CHIL.E 30 48 0,1 1, 6 53 126 0,1 2,11 

10 60'1 KANADA 85 321 o,5 3,8 181 618 o,5 3,11 

10 bO~ MEXIKO 43 107 0,2 2•5 53 121 0,1 2,3 

10 bOb ~ERt:INIGTE STAATEN 2260 5582 9,2 2,5 4306 10261 B,8 2,'I 

10 oU7 UEBRIGES AMERIKA 'll 123 0,2 3,0 120 32~ 0,3 2,7 

10 700 AUSTRALIEN 38 80 0,1 2,1 206 '128 0,4 2,1 

10 800 NICHT NAEH,BEZ,AUSI., o,o 1,0 2 3 0,0 1',5 

Fußnot~ siehe s. 20 

- 18 -



5. Ankünfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Auslandsgäste in den Betriebsarten nach dem ständigen Vohnaits •) 

Februa1"' 1Q74 ·--·· ·- - - .. L.. -IUlltUnI-te Ubernachtungen Ankflz.tfte Uhar-- -• 
Betriebsart 

Aufent- .lufent-----
St&ndiger Wohnei tz insgesamt insgesamt Anteil halta-

insgesamt inegeeut halte-da,:er Anteil dauer 

Anzahl q[ TaJ!'e ·---· 1' ~--· 
20 000 FREMDENH.U.PENS, 

20 0~1 AUSLAND ZUSAMME~ 16715 57950 100,0 3,5 32\02 110073 100,0 3,11 
20 OlU EUROPA ZUSAMME.N 12508 lt&tl56 76,2 3,5 23\36 80162 12,9 3,11 

20 100 EG••,ITGLoLOR 5811 22032 38•0 3,8 10608 389111 35•• 3,7 
20 101 BELGIEN } 655 2987 5,2 &t,6 11611 1192!! 11,5 11,2 
20 102 LUXEMBURG 

20 103 FRA;,KREICH 91+1 3785 6,5 lt•O 17111 65113 s,, 3,8 
20 lO&t ITALIEN 1059 3'+08 5,9 3,2 21311 f,776 6•2 3,2 
20 105 NIEuERLANDE 1807 7602 13•1 11,2 3027 12767 11'6 11,2 
20 10& OAE,,EMARK 619 1599 2,8 2,6 1139 29116 2,7 2,6 
20 107 GROSSllRIT,NORDlkLANu 695 2558 11,11 3,7 1332 117119 11,s 3,6 
20 10~ IRL~ND 35 93 0,2 2,1 71 212 0,2 3,0 

20 200 EFTA•MITGLoLDR 3271+ 102116 17,7 3,1 62111 19127 11,11 3,1 
20 203 ISLAND 3 6 o,o 2,0 • 25 o,o l!,I 
20 201t NORwEGEN 128 3611 o,6 2,e 238 718 o,7 s,o 
20 205 OESTERREICH 15811 11'+63 7,7 2,8 31!10 1991 1,1 2,1 
20 20b PORTUGAL 1+5 21111 0,11 5,'+ 100 !13'1' O,!I !1,11 
20 207 SCHoEOEN 3112 950 1'6 2,8 615 17" 1'6 l!,t 
20 208 SCHwEIZ 1172 lt219 7,3 3,6 2116 71117 6•1 3,5 

20 30U UE6RI6ES EUROPA 31+23 11878 20,!5 3,5 6600 21117 lt•l 3,11 
20 301 FINt<LAND 107 658 1,1 6,1 16!1 IOCI o,7 11,1 
20 302 GIUicCHENLANO 31t'+ 1228 2,1 3,6 ,,, 13611 ,,, 3,5 
20 30&; JUGOSLAWIEN 1163 3839 6,6 3•3 2131 71111 6•1 3,3 
20 30, POLc.N 109 '+59 o,e 11,2 uo 10611 1'1 11,1 
20 306 SOWJETUNION 31 204 0,11 6,6 u• 1110 0,11 11,0 
20 307 SPA,HEN 257 781 1,ll 3,0 1187 11M lol ••• 
20 308 TSCHECHOSLOWAKEI S2 2118 o,!5 5•5 179 692 ••• 3,t 
20 -309 TUERKEI 1007 3015 5,2 3,0 1735 S1115 11,7 , .. 
20 310 SONST,EUROP,LAENOER 353 1110f, 2,11 11,0 811 1866 2,1 s,s 

20 'IOD AFRIKA 347 1798 3,1 s,2 690 3716 :,,11 5,5 
20 '101 SUEuAFRIKA 119 389 o,7 3,3 291 .... o,t 3,:, 
20 '102 UEBkIGES AFRIKA 228 1'+09 2,11 6,2 :," 21111 ••• 7,1 

20 ,oo ASIE.N 10'+5 lt070 1,0 3,9 lMII 112! Toll 11,11 
20 ,01 ISR„EL 1'18 662 1,1 11,5 2911 11211 hl :,,, 
20 502 JAPAN 303 1D8fa 1,9 3,6 !ISO 1113 1,7 3,11 
20 503 UEBRIGES ASlEN 594 2322 i+,O 3,9 uoo 5111 11,, 11,7 

20 oUU AMERIKA 2571 7401 12,8 2•9 !1676 16379 111,• ••• 
20 oUl ARGENTlNIEN 126 360 0,1 2,9 21!1 6!111 11,, :,,11 
20 oOC BRASILIEN 167 636 1,1 3,8 39!1 12111 lol s,s 
20 003 CHILE 32 1113 0,2 11,5 76 856 0,1 11,3 
20 bO~ KANADA 217 516 o,9 2,11 1160 1111! 1,1 2,6 
20 005 MEx1K0 19 167 0,3 e,8 50 221 0,2 11,11 
20 oai. VEREINIGTE STAATEN 1856 5U30 8,'7 2,7 11096 10920 9,9 2,7 
20 007 uEs~IGES AMERIKA 15~ 549 0,9 3•6 384 1261 1,1 3,3 

20 7ou AUSJRALIEN 226 1199 o,9 2,2 619 1\111 1,3 l!,! 

20 ooo NlChT NAEH,BEZ,AUSL, 18 26 o,o 1,'+ 37 228 0,2 6,2 

Fußnote siehe S. 20„ 
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5. AnkUnfte 1 Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Auslandsgäste in den Betriebsarten nach dem stkndigen Wohnsitz•) 

Februl'\.l.' 1q74 
,J,,,,....,.,.,. - 'fj',,.r,..,.,,,,.,. 1Q'i 

Ankünfte Ubernachtunp:en Ankünfte Ubern„r-h+. "'"' 

Betriebsart 
Aufent- Aufent-

---- insgesamt inageeamt Anteil 
hal ts-

insgesamt Anteil halte-

Stäodiger Wohnsitz dauer 
insgesamt 

dauer 

Anzan.1. ,, Tage Anzahl "' Tage 

i!9 000 iii~iij~ 1 iil.ijiii 
,9 001 AUS1.ANO ZUSAMMEN 294596 647794 1ou,o 2,2 576764 125429n 100,0 2,2 

,9 010 EURvPA ZUSAMMEN 221208 488lJ7l 75,:3 2,2 424517 9?9S6• 74,t 2,2 

,9 lOu EG-MlTGL,LDR 132025 28095, 43,4 2,1 255511 537914 42,<! 2,1 

29 101 dEi.GIEN } l5b95 34;;43 5,3 2,2 29„H, 63Dt 5,0 2,1 

29 102 LUXlMBURG 

29 10.; FRA1,KREICH 247S9 53b58 8,3 2•c 47474 1no1e,; ~,/'.I 2, 1 

29 10< ITA1.IEN 189?4 40967 6,3 2,2 38116 ~12'1? 6,5 0,1 

,9 10:, NlE:uERLANuE. 30350 77,55 11,9 2,1 68984 144016 11,5 '• l 

,9 lOc DA~i,EMARK 9031 17414 2,7 loY 16911 3293~ 2,6 t •9 

29 101 GR055i3RIT ,NQRL,l~LAf:u 26660 ~6005 d,6 2,1 5346~ 113181 "•n 2,1 

,9 J.Ob lRI.ANO 570 1210 L,2 2, 1 114~ 2576 n,2 ?,3 

29 200 EF1A-MilGl.,1.D1< 46937 102360 1~,8 2,2 M62A 19622<; 15,6 ~.2 

29 ~o.; ISLAND 273 b67 LI, 1 2,4 52~ 11% n,1 2,3 

29 204 ,,ORoEGEN 3451 7714 1,2 2,2 6640 141en 1,1 2,1 

29 .-u, OES1ERREICH 15181 33550 5,2 2,~ 2929!5 65220 5,2 2,2 

29 ~06 PORTUGAL 1295 3~64 0,6 2,e 2498 6864 0,5 2,7 

29 207 SCH,EOEN 10383 20644 3,2 2nJ 1880? 3835~ 3,I 2,0 

29 208 SCH•EIZ 16354 36,21 5,6 2,2 31868 7040q 5,6 2,2 

29 300 UEBRIGES EUROPA 42246 104759 16,2 2,5 7937~ l.9572'l 15,6 2,s 

29 301 FlNNLANO 2661 5914 o,9 2,2 s21n 11013 0,9 2, 1 

,9 30~ GIUt.CHENLANO 3743 9233 l ,4 2•5 7593 18467 t, 5 2,4 

29 304 JUGuSLAWIEN 12685 32782 5,1 2•6 22516 5907? 4,7 2•6 

,9 305 POl,.l:.N 1163 5.146 o,8 3,0 3"03 10989 O,'l 3•2 

29 30b SOw.JETUNION 1026 2966 u,5 2•9 2066 5601 0,4 2,7 

,9 307 SPANIEN 8311 ;8231 2,8 2,2 14313 31390 2,5 2,2 

29 30tl TSChECHOSLOWA~El 1661 3730 0,6 2,2 31"~ 712" n,6 2,3 

29 309 TUEKKEI 6115 15375 2,4 2,5 1185:1 29854 2,4 2,5 

29 310 SONST, EUROP ,LAENDER 4281 11282 1,7 2,b 9281 22214 1,8 2,4 

29 4U0 AFRIKA 4365 12345 1,9 2,6 9595 25851 2, 1 2•7 

,9 401 SUEUAFRlKA 1545 4346 u,7 2,e 39b3 9398 0,7 2,i; 

,9 „02 UEBkIGES AFRIKA 262CJ 7999 1,2 2,o 5632 1645~ 1,3 2,9 

,9 ~qa ll.Slt.N 15858 364~5 5,6 2,3 30854 70037 5,6 2•3 

29 ~Ol ISRAEL 1911 4256 u,7 2,.; 3856 8517 o,7 2,2 

29 soc: JAPAN 9069 LB,47 2,8 2,0 17427 ~434~ 2,7 2,0 

,9 503 UEdHIGES ASIE:, "B7B 13952 2,2 2•9 9571 2717? 2,2 2,5 

29 6UO AMEKIII.A 51362 1072q5 16,6 2, 1 1063"e 21795• 11',4 2,0 

29 ou. ARGC.NTINIEN 2lltf. 4388 u,7 2'1 435~ 8911 o,7 2,0 

29 60,: dRA~ILIEN 3.!79 605„ l,1 2'1 6320 13566 1 d ,, I 

29 bU3 CHII.E. ~25 1114 U,2 ·2•6 8M 324P n,~ '•7 

29 6U4 KANADA 3505 7.l42 l, 1 2,1 7041 14664 t,2 ?,1 

29 büS MEX.1,.1',.0 812 217~ o,3 2,7 1817 3<>94 o,3 ?•2 

29 [Ub VEkdNI~TE STAAlEN 39U94 eo,,3 12,4 2'1 81054 16207' 12,Q 2,0 

29 oU7 UEtt"lGES A""'ERll\14 2133 5,;A9 u,e 2•4 487? 1150' o," 2,4 

29 7uu AU!>TRAl.lEN 1732 3,10 0 ,5 2, 0 5094 9820 r, ,8 1,9 

29 uau 1'-!lCMT 1'4AEH.BEl•kU'::lL. 71 118 u,o 1,7 356 75! 0,1 ~.1 

•) Ohne Schleswl.g-Holstein, da die Ankllnfte und Ubernachtungen in den Betriebsarten nach dem stilndigen \vohnsitz nicht aufgeteilt ß1.nd, 
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5. Ankünfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Auslandsgaste in den Betriebsarten nach dem ständigen W'ohnaitz•) 

Betriebsart ----
Stand:a.ger Wohns1 tz 

b9 Ouu INSuESAMT 

&9 UUl AUSLAND ZUSAMMEt, 

69 Ulü EURvPA ZUSAMM~N 

b9 100 EG-N,ITGI..LOR 

b9 101 BEI.GIEN 

69 lU.: LU)(~MBURG 

b9 10~ FRAhKREICH 

69 l us IT AL.lE1, 

69 luo NlEwERL.ANDE 

69 100 OAEt,EMARK 

} 

69 lU7 GRO~SBRlToNORWikL.ANw 

69 10d IRLAND 

69 200 EFTA-MITGL.•L.DR 

69 20.l ISLAND 

69 204 NOR•EGEN 

69 20~ OESTERREICH 

69 206 PORTUGAL 

&9 207 SCH•EOEN 

&9 20~ SCH•EIZ 

69 300 UESkIGES EUROPA 

69 3Ul FINNLAND 

69 302 GRIE:.CHEr,LANO 

69 304 .JUGOSLA•lEN 

69 30:, POl.t:.N 

69 30!: so~~ETUNlON 

69 307 SPANIEN 

69 30!! TSCHECHOSLO~AKEl 

69 J09 TUERKEl 

69 310 SONST .EUROP.LAENOER 

69 ~00 AFRIKA 

69 401 SUEOAFRIKA 

69 40,i! UEBiiIGES AFRIKA 

69 500 ASit.N 

69 oOl ISRAEL 

69 502 .JAPAN 

b9 003 UEBkIGES ASIEN 

69 oUU AMEKIKA 

69 601 ARGt:.NTINIEN 

69 602 BRASILIEN 

69 60.l CHILE 

69 604 KANADA 

69 600 MEXIKO 

69 6ü6 VEHUN!GTE STAATE,, 

69 60/ UEBKIGES AMERIKA 

69 70u AUSTRALIEN 

69 800 J;lCHT NAEH.BEZ oAUSL, 

Februar 1974 
Ankunfte Ubernachtungen 

Verand. Verand. 
Aufent-

ins- gegen-
tns- gegen-

All- bal ts-
gesamt uber 

gesamt uber 
teil da 1er Febr. Febr. 

1973 1973 
Anzahl " Anzahl .. Tacre 

307208 &,7- 721J17 7,7-100,0 2,3 

232738 4,0- 547998 4,6- 76,0 2,4 

159479 5,3- 517411 S,4- 44,0 2,3 

16271 

25886 11,7-

19159 7,o-

38765 0,8-

11746 10,1-

27079 7,6-

573 31,7-

50049 10,4-

274 35,2-

3932 8,5-

15415 S,5-

1389 14,7 

12048 18,0-

38112 15,Z 5,3 2,J 

62:,57 1s,o- 8,7 2,4 

42117 11,0- 5•8 2,2 

91539 2,9 12,7 2,4 

22804 9,6- 3,2 1,9 

59041 9,8- 8,2 2,2 

1241 34,2- 0,2 2,2 

113862 7,5• 15,8 2,J 

695 13,7- 0,1 2,5 

S6ll 9,s- 1,2 2,2 

55270 6,9- lt,9 2•3 

3975 33,o 0,6 2,9 

23221 15,3• 3,2 1,9 

16991 7,6- 1;2090 5,1t- 5,e 2,5 

43210 10,2 116725 0,6 16,2 2,7 

2818 10,7 

3849 0•1 

12834 18•8 

1820 11,2-

1051 26,2-

8433 62•2 

1679 11,1-

6388 3,6-

4338 7,5-

4465 8,5-

1561 39•8• 

2904 26•8 

16085 10, .. 

1933 22,5-

9132 13,5 

5020 24•3 

5197'+ 20,1-

2145 so,o 

3337 23,b 

3567 28,3-

823 62•0 

39483 24•8-

2187 12,0-

1768 O•&-

178 76•2-

6357 5,5 0,9 2,3 

11236 6,6- 1•6 2,9 

34714 10,3 ... , 2,7 

5866 21,0- o,, 3,2 

3875 32,9- o,s 3,7 

19048 46,3 2,6 2,3 

3958 20,e- o,s 2,'+ 

19751 13,5- 2,7 3,1 

11920 4,3• 1,7 2,7 

15194 11,2 2,1 3,lt 

4666 0,5 

10528 26,5 

0,6 3,0 

J,5 3,& 

401&9 5,5 5,6 2,5 

4436 28,7• o,6 2,3 

19100 10,2 2,6 2,X 

16633 14,7 2,3 3,3 

113753 24,lt- 15,8 2,2 

4902 42,0 

7757 

1256 

8,lt 

8,7 

o,7 2,3 

1,1 

0,2 

7860 22,4- 1'1 

2,3 

2•9 

2,2 

2430 69,9 o,3 3,o 
83196 30,&• 11,5 2,1 

6352 10,9- o,9 2,9 

3911t 7,6- o,s 2,2 

289 75,4- o,o J,6 

•) Alle Bundesländer (e1nschla Schleswig-Holstein). 

- 21 -

Januar - Februar 1 ,. 
Anktinfte "lfb;;-nacbtun en 

Verknd. Veränd. 
Auren~-

1ns- gegen- ine- g,gen„ 
An- halt•-gesamt über Uber 

teil JanrFeb gesamt JanrFel dauer 
1973 1973 

Anzahl -" Anzahl • Tuo 

5991611 6,5• 1395650 s,a-100,0 2,:, 

444506 5,2- 1042211 3,7• 111,1 2,3 

268291 5,5. 60&492 'h2• 43,5 2•3 

3031t5 6•1 69096 12,3 5,0 

49161 11,1- 1111a11 11,9. e,z 2,:, 
38639 4•5• !14901 11,1;- 6•1 2,2 

73532 4,7• 17331!1 1'5 Ut,11 1,11 

20951 12,2- 411112 9,1• 2,9 2,0 

54511 4•1• 12011115 6•2• e,6 2,1 

1152 31,5• 2116 3z,1t• o,z z,11 

527 37•'.I-

297117 e,11-
2ne 0,11 

21407 18•0• 

1255 19,o• 0,1 z,11 

151!13 1,7 1'1 1,1 

6811112 ,... 11,• 1,1 

7641 U,9 O,!I 1,9 

1111111!1 11•1• :,,o ••• 
330'2 6•3- 7979:, 1,1- !1,7 ,,, 

1135' i,9 U0331 1,.- 1s,1 2,7 

!1!111 10•4 

71't0 11,9-

22133 u,5 
l!lil 1:s,o-

2us 111, .. 

141127 3lh3 

3182 1e,o• 

11167 1,0• 

9398 16•5-

98ft 3,:,-

11012 21'7• 

51,tO 15•4 

311110 9,1 

3919 u,o-
17UO 11,3 

9861 11,0 

1111& 10,1 «t,9 ••• 

22'33 .... ,,, t,• 
621111 e,7 11,s ,,, 

12:,25 ,,.. o,• s,s 
.,,.._ 1s,s- o,s s,s 

1301' a.,o 1,11 1,1 
nas 2:s,1- o,!I 1,11 

111117 1,, .. 1,1 1,1 

23517 10,0- J,7 ••• 

30911 u,o 2,1 1,1 

100511 •• .,.. 0,7 1,8 

20197 17,6 1,9 s,, 

'179911 !l,7 9,6 l,S 

8975 19,4• 0•6 1,1 

36010 1•7 1,, , •• 

3aM!I 11,a 2,11 J,:, 

107675 1!1,3- 2121191 11,s- 16•7 1,1 

61121 0,1 

8911 '"' .... 

71116 lltl-

11!10 IS,6 

19110 

31111 

o,a- 1,1 

t•II• O•I 

t,• 
s.J 

., ... 19,1• 170276 2,, •• 12,1 2,1 

..... 'l',1- 14211 0,2 1,0 2,9 

111!1 ,,1 10610 ,,o 0,11 z,o 

MI 611•9- 1031 1111•6- 0,1 1,9 



6 .A:Dkünfte Ubernachtun,cen Au.fentbaltedauer det' Gäate und A11BUutr.llnllt. der Betteu&llUität 

• 1 
nach Gemeinde1tra:o~en und aua«wählte11 Bericht11,:eaeUlden 

1.m 1·ebru.a.r 17 1 * 
Ankünfte 1 Ube-•chtu.n•eJl Auf- Betten-

Gemeindegruppe In-

1 
Aus-

1 
lna- 1 lll- I .lua-

1 
Ina-

ent- aus-
halte-

G„eincle 
länder läDder ge-..t liilld.er li.nd.er s•-t •-Mer nutzung 

GROSSSTAt;.DTE 

09 761 000 10 AUGSBURG STADT 

11 000 OOQ 10 BERLIN WEST STADT 

05 311 OQO 10 BONN STADT 

O'I 011 000 10 BREMEN STAUT 

05 913 000 10 DORTMUND STADT 

05 111 000 10 DUESSELOORf STADT 

05 ,13 000 10 ESSEN STADT 

Ob 112 UOO 10 fRANKFURl AM MAIN STADT 

08 Jll 000 10 FREIBURG IM BREISGAU STADT 

02 000 000 10 HAMBURG fRt:.IE UND HANSESTAUT 

03 112 000 10 HANNOVER LANDESHAUPTSTADT 

08 2Z1 OOU 10 HEIDELBERG STADT 

08 21ia 000 10 KARLS!!UHI;. STADT 

06 212 000 10 KASSEL STAUT 

01 002 OOU 10 KIEL STADT 

07 111 0110 10 KOBLENZ STADT 

05 31? 000 10 KOELN STADT 

07 315 000 10 MAINZ STADT 

08 Z22 OOU 10 MANNHEIM STADT 

09 ll>Z 000 10 MIIENCHEN ST AOT 

09 56~ 000 10 NUERNBERG STADT 

10 011 000 10 SAARBRUECKi;.N STADT 

08 111 000 10 STUTT5ART STADT 

07 211 000 10 TRIER STADT 

O& 116 000 10 WIESBADEN LANDESHAUPTSTADT 

09 663 000 10 oUERZBURG STADT 

20 HEIL.BAEDER 1) 

05 313 000 21 AACHEN STAuT 

0~ 73~ 1~4 ?2 ALTENAU BERGSTADT 

o<i zn llb 21 BAD ABBACH MARKT 

09 187 117 .21 BAD AIBLIN& STADT 

07 135 OOb 21 BAD BERTRICH 

01 060 004 21 BAD BRAMSTEDT STADT 

09 1>7Z 113 21 BAD BRUECKENAU STADT 

08 326 003 21 BAD DUERRHEIM 

03 138 120 21 BAD ElLSEN 

07 141 OOb 21 BAD EMS STAOT 

09 275 116 21 BAD FUESSfäG 

03 736 h9 22 BAD HARZBURG STADT 

09 &U. 11'1 21 BAD KISSINGEN STADT 

09 180 112 21 BAD KOHL<,RUB 

07 133 OOo 21 BAD KREUZNACH ~TADT 

O& 315 OOb 21 BAD Kf<OZlNli>EN 

03 i:39 129 23 Bl<D LAUTERt>ERG IM Hl<RZ STAUT 

08 235 006 21 BAO LIEBENlEI.L. STADT 

08 128 007 21 BAD MERGE.NTHEI"' STADT 

07 133 007 21 BAU MUENSTt:.R AM STEIN EBER~BURG 

03 133 160 21 BAD NENNüOkF 

07 131 UU7 21 BAD NEUE1,AHR AHRWEILER STAuT 

09 673 114 21 BAD NEUSTA~T AD SAALE STAuT 

Fußnoten siehe S. 25, 

6 606 

44 753 

17 099 

17 666 

10 875 

29 988 

8 657 

44 661 

8 5"6 

65 4"8 

27 630 

7 1>87 

10 780 

11 841 

8 230 

6 398 

39 eo2 

10 694 

9 398 

82 907 

22 859 

6 262 

25 874 

5 722 

10 414 

9 8f!4 

6 664 

5 352 

826 

557 

139 

963 

020 

611 

839 

203 

2 252 

5 069 

6 763 

140 

2 1&e 

920 

3 383 

2 293 

4 887 

502 

2 01>4 

4 570 

- 22 -

Anzahl 

547 8 153 14 <>62 

9 260 54 013 119 153 

3 292 20 391 31 085 

3 389 21 055 34 393 

124 11 999 19 820 

13 278 43 266 56 483 

894 9 551 lR 931 

33 778 78 439 83 508 

701 10 247 17 068 

2? 945 ee 393 110 400 

5 395 33 025 4<> 964 

3 373 10 860 12 26A 

556 12 336 22 449 

795 12 636 17 ~53 

775 10 005 14 564 

7611 7 166 10 482 

14 993 54 795 86 763 

4 324 15 018 25 208 

2 133 11 531 17 669 

40 653 123 560 168 981 

4 731 27 590 55 A19 

174 7 436 11 394 

7 856 33 730 61 619 

788 6 510 11 n67 

2 070 12 484 35 328 

962 10 826 16 955 

417 8 081 29 200 

47 5 399 33 54~ 

57 

21 

22 

26 

10 

11 

4 

1011 

105 

3 

165 

50 

28 

33n 

2 

15 

184 

5q 

826 19 .... 4 

614 30 536 

153 1<> '>00 

984 30 468 

0„2 17 945 

637 32 8111 

849 24 R06 

21" 24 96~ 

2 256 42 480 

5 177 32 270 

6 868 107 547 

1 143 19 ~50 

2 333 27 592 

1 970 38 497 

3 411 30 630 

2 623 14 193 

4 963 83 002 

1 504 21 n3n 

2 059 1>8 ~14 

4 754 53 225 

2 785 1+7 422 

, ... " 

3 ~07 18 16'l 2,2 29,5 

26 181 145 334 ?,,7 34,5 

7 609 38 694 1,g 33,4 

7 759 42 152 2,0 46,7 

2 166 21 986 1,8 38•1 

26 n34 82 517 1,9 40,6 

"30 20 S61 2,2 37,3 

3 1151 20 'l19 2,0 31,0 

44 ~25 163 225 \,8 35,~ 

11 610 61 ~74 1,9 51, 3 

5 4"7 17 715 1,6 18,8 

3 ?51 25 700 2,1 34,1 

~61 lR 914 1,5 28,6 

280 11 762 1,6 14•1 

30 A39 117 602 2,1 52,9 

8 486 33 694 2,2 49,4 

3 638 21 307 1,8 35,5 

87 238 256 219 2,1 36,5 

11 157 72 976 2,6 s2,o 

2 158 13 552 1,8 27,5 

15 '>49 77 568 2,3 41,J 

096 12 163 1,9 16•6 

5 n19 40 346 3,2 34,o 

693 18 ~48 1,7 31,2 

2 546 31 746 3,9 1>6,0 

'42 33 787 6,3 18,4 

19 444 23,5 62,4 

255 3n 791 19,1 55,5 

109 20 009 11,4 37,8 

24 30 492 15,4 72,2 

91 1A 036 17,3 35,1 

52 32 870 2n,1 48,4 

86 24 892 29,3 63,e 

98 25 058 20,6 43,R 

112 42 592 18,9 30,o 

318 32 588 6,3 25,6 

350 107 897 15,7 44,4 

10 19 360 1&,9 33,e 

~10 28 602 12,3 49,9 

?72 38 76q 19,7 51,9 

12 30 102 q,o 26,a 

486 A4 38A 17,0 51,o 

3 21 033 14,0 43,6 

3n 1>6 544 23,6 69,7 

745 53 '>7o 11,1> 43,e 

175 47 ~91 11,1 85,7 



6 • .Ankünfte, Ubernachtungen, Aufenthaltsdauer der Gäste und Ausnutzung der Bettenka.pasitit nach Gemeindegruppen. und av.agewihl ten Berich tag•ein.den. 
im Februar 197 4 ") 

Gem:eindegruppe 

Gem.ttinde 

03 133 175 21 BAD PYRMONT STADT 

08 125 UOb 21 SAO RAPPENAU 

09 172 114 21 BAD REICHENHALL STADT 

03 ~37 lb9 21 BAD ROTHEt.FELDE 

03 239 139 22 BAD SACHSA STAuT 

Ob 13" 08b 21 BAD SALZHAUS.EN 

09 475 11~ 21 BAD STEB~N ~ARKT 

09 173 112 21 BAD TOELZ ~TADT 

08 436 GO, 21 BAD WALDSEt STADT 

09 18c 111 21 BAD WIES5E~ 

09 778 llb 23 BAD oOERISHOFfo STADT 

08 211 000 21 BADEN BAOEN STADT 

08 315 007 21 BADENWEILEK 

09 172 11& 22 BERCHTESGADEN MARKT 

05 8"2 111 23 BERLEBURG STADT 

03 339 124 23 BEVENSEN STADT 

09 172 117 22 BISCHOFSWI~SEN 

07 1"0 017 23 BOPPARD STADT 

03 73" 1"5 22 BRAUNLAGE STADT 2) 

05 736 113 21 DRIBURG BAu STADT 

06 133 017 23 E:NDBACH 

09 167 129 21 FEILNBACH •IECHS 

08 c37 028 22 FREUDENSTADT STADT 

09 777 129 21 FUESSEN ..,,t>AD FAULENBACH 

09 180 117 22 GARMISCH PARTENKlRCHEN MARKT 

08 235 033 21 HERRENALB STADT ,BAD 

06 i3f> u26 21 HERSFELD BAD STADT 

09 780 123 21 HINDELAN<, l<ARKT M,BAO OBERLIORF 

08 315 052 22 HlNTERZARTE.N 

08 337 051 22 HOECHENSCH•AND 

06 HB 004 21 HOMBURG D H SAO STADT 

05 337 llb 21 HONNEF BAD STAuT 

05 737 117 21 HORN BAD MUNBERG STADT 

06 "36 0"9 22 ISNY STADT 

06 138 0"9 21 KOENIG BAD 

09 172 121 22 KOENlGSSEE: 

06 148 OOb 22 KOENIGSTEIN TS STADT 

OS 642 112 23 LAASPHE STADT 

05 53.2 414 21 LIESBORN 

05 HO 111 21 LIPPSPRINGE BAD STADT 

01 055 028 23 MALENTE 

05 JJJ 113 23 MUENSTEREIFEL BAD STADT 

06 139 034 21 NAUHEIM BAu STADT 

09 780 1~2 22 OBERSTAUFE~ MARKT 

09 780 133 22 0BERSTOORF MARKT 

05 739 Ho 21 OEYNHAUSEN BAD STAUT 

Ob 140 052 21 ORB BAD STADT 

09 172 129 22 RAMSAU B BlRCHTESGADEN 

09 182 129 22 ROTTACH EGE.RN 

06 23" llb 21 SALZSCHLIRF BAu 

05 737 12b 21 SALZUFLEN tlAD STADT 

Fußnoten siehe S, 25, 

In-
länder 

2 751 

376 

4 092 

312 

971 

378 

3 128 

1 389 

2 631 

3 734 

5 lb5 

287 

929 

2 0!54 

918 

570 

1 264 

10 638 

2 518 

879 

734 

4 815 

1 292 

11 331 

2 643 

2 "60 

4 853 

" 173 

l 146 

3 2211 

l 877 

3 554 

945 

261 

206 

2 584 

1 330 

1 037 

1 770 

590 

425 

5 516 

3 183 

14 522 

5 657 

2 9„0 

050 

2 844 

l 248 

6 582 

- 23 -

1 

Allltünfte 

Aus-
länder 

62 

17 

163 

10 

2 

6 

109 

15 

1 

25 

1!58 

102 

363 

111'1 

1 158 

113 

97 

92 

480 

92 

16 

74 

"5 

111 

4 

8'1 

22 

19 

6 

70 

227 

12 

578 

92 

7 

97 

349 

1 

uae-•,.htnwo••wo Alll- Betten-
Ins-

geaaat 

2 813 

l 393 

4 255 

322 

906 

404 

2 671 

3 838 

6 521 

350 

2 o„o 
2 063 

919 

595 

1 422 

10 1,0 

2 !5111 

1179 

735 

5 1711 

IR- 1 
lbder 

44 027 

25 320 

65 597 

26 255 

22 980 

24 641 

35 345 

"4 328 

24 253 

29 979 

71 014 

37 934 

21 682 

12 892 

36 568 

17 357 

!5 23„ 

l1 0211 

76 017 

57 330 

17 6116 

14 3911 

,2 047 

l 11111 l1 310 

12 1189 101 7511 

2 686 19 9113 

2 557 21 816 

II 945 

II 653 

1 238 

3 652 

1 893 

3 6211 

'1 990 

1 302 

210 

2 673 

352 

1 037 

789 

!596 

1 49!5 

52 693 

36 227 

23 11611 

53 3112 

32 !511 

18 818 

1 718 

111 601 

19 451 

20 277 

55 1118 

10 612 

13 369 

5 743 107 296 

3 25!5 114 301 

15 100 1211 426 

5 7„9 100 ,01 

2 947 55 518 

147 

3 193 

1 248 

8 340 

19 092 

32 319 

6 820 104 759 

Au•-
liader 

252 

22 

7113 

11 

19 

10 

308 

22 

295 

403 

2 769 

436 

350 

28 

2 

198 

!561 

637 

2 

1 :,s, 

1 
Ina- eat- a11.•-halta-s•- •--.P nutnag 

-
44 279 15,7 31hß 

25 342 18,2 118,9 

66 3110 15,6 112•7 

26 266 19,9 53,1 

22 999 12, 1 23•6 

2" 6111 25,4 71,3 

35 35!5 2!5,!5 56,7 

411 ~36 13,11 111,1 

24 27!5 17,3 64,7 

30 274 11,3 11,1 

12 417 111,9 35,11 

40 703 6,2 30,7 

22 118 16,11 11,11 

13 242 6t!I 7,4 

36 !196 11,1 13,o 

17 359 9,0 33,3 

!I 432 9,1 !l,e 
11 !1119 11,1 17•11 

76 6!111 7, 1 S?,3 

57 llllO 22tll 53•7 

17 646 20,1 111•11 

14 3M 1•,• 11'7 

113 1196 1,11 :tltll 

36S 11 67!1 1,1 1S.I 

6 886 1011 6110 11,7 •••• 

132 20 11!1 7,5 1'•9 

337 22 153 1., .... 

11511 

2 423 

!191 

1 311 

'.II 

217 

70 

73 

4 

170 

37 

!19 

311 

171 

S3 !"7 lthl ft•lt 

31 6SO 1,1 -..11 

27 OSI 21,, 68•1 

36 042 ••• "'' 
23 !112 11,11 ll•ll 

S3 619 111•1 19.t 

32 !111 16,11 .. .. 

18 951 14,6 ... , 

1 712 1,5 l•S 

111 m 1,11 -..1 

19 41111 14,11 st,e 
20 277 19,6 ff•I 

!! 247 311,, ,1,1 

10 646 6t7 19•1 

1, !!'17 ,., ~.s 
6211 107 9111 11,1 63,!S 

927 

3 499 1ll1 925 11,7 36•1 

1711 100 !5111 17,! 71,11 

3!1 !l!I !1!13 111,, 30•2 

1 137 

263 

9 477 11,3 10,e 

20 3!15 6,4 20,2 

32 319 2!1,9 !18,7 

511 105 270 1!1,11 51,1 



6 • .bkiill!to, Obernachtunge1>, Au!onthaltaclauer clor Giste und Aumt&Uag 4or Bott---itlt 

nach o„eindegntppe.a. und •••gwii.hl te11 Berichtag••ind•n 

Ge„indegruppe 

0 ... 1:11.11. 

Ol 734 1 .. & i2 SANKT AHOREAS8ERG BERGSTADT 

08 ll7 097 22 SANKT BLASIEN STADT 

05 8110 11„ 21 SASSEHOORF BAD 

09 776 125 23 SCHEIDEGG MARKT 

08 235 065 22 SCHOEMBERG 

09 172 132 22 SCHOEHAU 

06 152 067 21 SCHWALBACH BAD STADT 

06 1"6 0"0 21 SODEN AM TAUNUS BAD STADT 

06 151 035 21 SODEN BEI SALMUENSTER BAD STADT 

06 2„3 0"3 21 SOODEN ALI..E.NDORF BAD STADT 

09 182 132 22 TEGERNSEE STADT 

08 315 113 23 TITISEE•NE.USTADT 

08 337 108 22 TODTMOOS 

08 "35 059 23 UEBERI..INGEN STADT 

08 235 079 21 WILDBAD IM SCHWARZWALD STADT 

03 73'+ 150 23 WILDEMANN BERGSTAOT 

06 2'+2 107 21 WILDUNGEN ijAD STADT 

06 2"2 108 22 WILLINGEN 

05 833 113 2.Z WINTERBERG STADT 

30 SEEBAEDER 

03 633 112 30 BALTRUM 

03 632 119 30 BORKUM STADT 

01 051 013 30 BUESUM 

01 055 ooa 30 BURG AUF FEHMARN STADT 

03 '+11 000 30 CUXHAVEN STADT 

01 055 010 30 DAHME 

01 055 016 30 6ROEMJTZ 

01 055 019 30 HAFFKRUG SCHARflEUTZ 

01 055 021 30 HEILIGENHAFEN STADT 

01 056 025 30 HELGOLAND 

01 05" 0'+6 30 HOERNUM SYLT 

03 633 136 30 .JUIST 

01 055 025 30 KELLENHUSEN OSTSEE 

03 63" 139 30 LANGEOOG 

01 05'+ 078 30 LXST 

01 OS" 089 30 NORDDORF 

03 633 152 30 NORDERNEY STADT 

01 OS" 113 30 SANKT PETER OROING 

03 63„ 155 30 SPIEKEROOG 

01 055 0'+2 30 TIMMENDORFER STPANO 

01 003 001 30 TRAVEMUENDE 

03 833 113 30 WANGERLAND 

03 833 126 30 WANGERCOGE NORI.ISEEBAD 

01 OS'+ 149 30 

01 05" 151 30 

01 054 164 30 

WENNINGSTEilT SYLT 

WESTERLANC> STAUT 

WYK AUF fOEHR STADT 

40 LUFTKURORTI: 

08 237 ooi. 40 BAlERSBRONi, 

09 182 112 40 BAYRISCHlELL 

09 276 117 40 BODENMAIS i'!ARKT 

08 315 037 40 FELDIIERG SCHWAi<ZWALD 

Fußnoten siehe S. 25. 

ia l'obruar 1974 *) 

In-
linder 

5 372 

695 

1"2 

938 

276 

2 325 

465 

2 091 

796 

2 647 

363 

2 339 

992 

136 

2 762 

382 

5 286 

2 987 

4 013 

90 

749 

153 

554 

2 622 

53 

153 

206 

882 

606 

14 

292 

6 

344 

b6 

78 

571 

119 

2 683 

2 111 

266 

18• 

60 

2 439 

836 

4 151 

885 

2 059 

4 387 

- 24-

1 

to 

.A.ua-
llncler 

115 

35 

15 

12 

4 

154 

10 

14 

41 

331 

214 

89 

47 

22 

32 

2"9 

099 

2 

38 

23!1 

12 

30 

11 

26 

20 

36A 

14 

7 

r 1 ..... In- 1 ge- lb.der 

·-··· 
5 '+&7 

730 

1 1„2 

9!53 

276 

311 6112 

14 651 

33 "15 

13 601 

22 962 

2 337 30 3"2 

„69 35 394 

2 245 23 723 

806 41 795 

2 661 3„ 74'5 

404 13 338 

2 670 12 n31 

l 206 16 98'1 

1 225 7 nse 

2 809 40 419 

„o„ 8 ~93 

5 318 129 ~32 

3 236 26 ~"7 

5 112 27 68„ 

90 

7„9 

155 

592 

2 861 

53 

153 

206 

69'1 

636 

1'1 

303 

6 

34'+ 

&8 

18 

597 

633 

119 

2 703 

2 479 

260 

184 

67 

2 ... 2 

4 230 

346 

10 0'13 

11 655 

336 

·1 910 

993 

577 

597 

5 3'11 

4 191 

311 

33„ 

25 

2 712 

15 249 

6 235 

413 

10 319 

7 !79 

71'1 

621 

540 

20 731 

e e6& 

34 nB5 

18 314 

20 507 

28 934 

t ...... 
llader 

'H6 

318 

311 

1 

Au!- Bettn-
1n ... nt- •11.a-

halt•-··-t A••-• Dlltsug 

• 

35 158 6,_ 43,e 

1• 969 20,5 39,8 

33 415 29,3 76,6 

13 635 14,3 27,3 

22 962 83,2 39,9 

93 :,o "35 13,o 24,6 

33 35 427 24,1 71,7 

466 24 1s9 10,8 se,,. 

177 '+1 972 23,2 67,7 

34 3„ 779 13,1 „3,7 

179 13 517 9,6 23,3 

070 13 101 4,9 12,6 

soe 18 497 15,3 30,e 

160 e 21e 6,7 13,3 

2„2 40 661 1 .. ,5 32,3 

66 8 659 6,2 19,1 

63 129 895 24,11 63,3 

n52 27 099 8,'+ 32,6 

4 066 31 1so 6,2 3&,5 

4 

59 

IH6 

20 

30 

2„0 

31 

498 

14 

57 

30 

511 

267 

853 

3"6 3,8 o, .. 

10 043 13,.. 3,3 

11 659 10,1 .6,1 

395 2,4 0,6 

e 326 2,9 2,1 

1 993 37,6 1,3 

577 3,8 0,1 

597 2,9 0,2 

5 361 6,0 2,11 

25 4,2 o,o 

2 712 7,9 1,9 

309 .. ,o o, .. 

15 489 9,7 3,8 

6 235 9,8 2,2 

10 350 3,8 3,5 

7 677 3,1 5•1 

733 2,6 o,e 

20 761 8,5 l>•O 

8 A86 10,6 5•0 

34 477 e,2 14,0 

18 S25 9,6 30,6 

20 774 9,9 19,e 

30 787 6,.. 36• 0 



09 780 121 40 

08 335 02c 40 

09 180 ll~ 40 

09 189 1,4 ~o 

06 335 043 40 

09 77b 11b 40 

09 180 123 40 

05 837 ol3 40 

09 777 1~9 40 

09 189 l.l9 40 

09 189 14'0 40 

09 182 131 40 

08 315 102 40 

09 771 lb~ 40 

09 189 111:, 40 

01 054 13.1 40 

50 

05 737 114 50 

09 180 12<! 50 

t,O 

09 462 000 60 

07 135 020 t,0 

03 7311 h7 60 

06 150 0,1 60 

08 421 000 6D 

6 • .Ankünfte, Ubernachtungen, Aufenth•ltadauer der Gäste und .A.uuutzun.g der Bettenkapa&itit nach Gemeindegruppen und auagevihlten Berichtag••inde11. 
im Februar 1974 *) 

Ankünfte ••• t qe11eindegruppe 
In-

1 
Aue-

1 
lno- Io- 1 .l,aa-

länder länder geaaat linder lllllder Gemeinde 

FISCHEN l ALLGAEU 3 1BI 4q 3 230 3„ 363 482 
GAILINGEN 481 4 485 22 262 75 
GRAINAU 

2 483 63 2 546 24 399 358 
INZELL 

3 457 324 3 781 35 800 2 129 
KONSTANZ STADT 3 493 532 4 025 6 613 898 
LINDAU B0Df.NSEt. STADT 2 34g 471 2 820 3 226 739 
MITTENWALD MARKT 5 588 361 5 969 47 88'7' 3 7311 
0BERKIRCHE« 

2 368 131 2 499 22 920 1161 
PFRONTEN 

2 943 2 951 25 500 113 
REIT IM •INKL 5 905 137 6 0'+2 61 400 237 
RUHPOL0I(';G 

5 421 107 5 528 11'1 2811 '1112 
SCHLIER SEE MARKT 5 29~ 68 5 363 27 228 339 
SCHLUCHSf.E 

1 085 34 1 119 9 270 297 
SCHWANGAU 989 190 179 9 283 1165 
SIEGSDORF 1'17 37 1811 11 63'1 37 
SYLT OST 1'17 147 2 582 
ERHOLUNGSOHTi 

DETMOLD STADT 
2 0211 1'19 2 173 9 10'1 513 

KRUEN 
2 160 58 2 218 23 !518 5511 

SONSTIGE GEMEINDEN 

BAYREUTH STAuT 3 239 1117 3 386 13 755 859 
COCHEM STALlT 67'1 109 783 1 338 200 
GOSLAR STAüT J) 

8 832 997 9 829 '15 003 ll 141 
RUEOESHEIM 4M RHEIN STADT 617 235 8S2 'l'S! 294 
ULM STADT 

8 165 961 10 126 14 070 2 649 

Allr-
BetteJ1-

1 
Iu- nt- aua-

c•-t halta- D8t-A-- .. 
34 845 10,a 311,t 

22 337 46•1 78,2 

24 757 9,7 26,2 

37 929 10,0 211,11 

7 511 1,9 11,6 

3 965 1,11 5,1 

51 621 8,6 21,0 

23 ::,91 9,11 52,11 

25 613 8,7 16,3 

62 637 10,11 63,5 

50 026 9,0 20,1 

27 567 s,1 2J,!5 

9 567 11,!I 13,9 

10 1119 11,6 n,e 
11 611 9,9 19,3 

2 582 17,6 1,1 

.. 
9 617 4,4 • ;s,, 

2't 012 • 10,, ',.,, 

14'614 4,3 1.•,1 

1.~ 1,e r 1,7 

49 151' " 5,1 . za;a' 
l 047 , 1,1 1,1 

16 719 1,7 ...... 
*} r,1r Berichtsgemeinden, die 1.m Kalenderjahr 1972 zusammen 250 000 und mehr tfberua.ehtungen in Beherberpngaatltteu hatten, aber ohu• Caa:r-111.C'-pllitze, Jugendherbergen, Kinderheime und sonstige Ma.seenunterklJ.n!tcr,. 1) 20-l!eilbl!der, 21•Mineral- und Moorbl!der, 22-l!eilkhmatiache Kurorte, 23•Kneippku.rorte.- 2) Ab April 1973 eiuaohl. l!ohepiS.- 3) 0 April 1973 ein.flohl. Bahnenklee - Bock:sw-iesa. 
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7. AnkUnfte und tJbernacht•ngen in Jugendherbergen und Kinderheimen 

im Februar 1971+ nach Lindern 

Jugend- Anldinfte ttbernachtungen 

herbergen darunter da.runter 

Land 
Wld insgesamt Auslands- insgesamt Auslands-

Kinderheime gäste gäste 

Anzahl 

Jugendherbergen 

Schleswig-Holstein 41 2 713 268 5 813 365 

Ha.mburg 3 1 751 356 3 616 619 

Niedersachsen 89 · 12 694 524 41 477 1 4o4 

Bre11en 3 517 154 611 166 

Nordrhein-Weetfalen 110 27 095 2 347 66 539 3 863 

Hessen '+5 6 328 741 20 240 2 972 

Rheinland-Pfalz 47 5 980 313 9 509 336 

Baden-Württemberg 71 9 762 1 698 38 082 3 537 

Bayern 103 11+ 771+ 3 241 53 781 6 426 

Saarland 6 890 109 1 633 298 

Berlin (West) I+ 3 157 751 12 182 2 176 

Bundesgebiet 522 85 661 10 502 ' 253 483 22 162 

Kinderheime 

Schleswig-Holatein 95 3 773 75 649 

Halllb11rg 

Niedersachsen 79 2 527 56 357 

Bremen 

Nordrhein-Weetfalen 16 859 8 1+77 

Hessen 19 963 16 816 

Rheinland-Pfalz 8 295 6 582 

Baden-Württemberg 98 4 121+ 76 101 915 583 

Bayern 64 2 734 61 650 

s-rland 2 151 3 928 

Berlin (Weat) 

B11ndeagebiet 381 15 426 76 331 374 583 
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8. Ankünfte und Ubernachtungen im Februar 1974 
in 100 ausgewählten Gemeinden mit guten Wintersportmö5lichkeiten 

Verän- Durch-
Aus-

Über- derung der schnitt- nt.ltzungs-I=Ins- An- Übernach- liehe Wintersport- gesamt künfte nach- tungen Aufent- grad der 
gebiet A:aAus- tungen gegenüber halts- Betten-

länder Febr. 1973 dauer kapazität 

t 000 % Tage % 

Harz I 41,9 281,1 + o,6 6,7 27,7 
A 1,4 6,o + 29,1 4,3 • 

Sauerland I 17,2 114,9 - 9,3 6,7 35,8 
A 2,0 7,3 + 9,3 3,7 • 

Schwarzwald I 58,7 503,7 + 3, 1 8,6 25,4 
A 3,8 17,8 + 0,9 4,7 .. 

Bayer. Alpen, I 121,5 1 208,2 + 1,7 9,9 27,0 Allgäu,Bayer.Wald 
A 5,5 35,0 - 10, 7 6,4 u. Fichtelgebirge • 

Insgesamt I 239,2 2 108,0 + 1, 2 8,8 27,1 
A 12,6 66,1 - 3,0 5,2 • 
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